
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 43	 24. Oktober 2025� 68. Jahrgang

Rathaus Glattbach 
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 	 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
E-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen
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– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 06021 34 91 40 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 06021 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 92 07 67 - 0

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Freitag, 24. Oktober 2025
	 St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg,
 	 Dämmer Tor 6, Tel.: 06021 / 412704
	 Rosen-Apotheke, Haibach
	 Alois-Wenzel-Str. 3, Tel. 06021 / 61888

Samstag, 25. Oktober 2025
	 Mohren-Apotheke, Aschaffenburg, 	
	 Goldbacher Str. 7, Tel. 060 21 / 248 10
	L inden-Apotheke, Schöllkrippen, 		
	 Holzgasse 1, Tel. 060 24 / 15 30

Sonntag, 26. Oktober 2025
	 Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg
	 Frohsinnstr. 13, Tel.: 06021 / 27142
	 St. Nikolaus-Apotheke, Goldbach, 
	 A´burger Str. 76, Tel. 06021 / 25519

Montag, 27. Oktober 2025
	 City-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Goldbacher Str. 2, Tel.: 06021 / 30840

Dienstag, 28. Oktober 2025
	 Mohren-Apotheke, Aschaffenburg, 	
	 Goldbacher Str. 7, Tel. 060 21 / 248 10

Mittwoch, 29. Oktober 2025
	 Adler-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Burchardtstr. 9, Tel.: 06021 / 470049

Donnerstag, 30. Oktober 2025
	 Schwanen-Apotheke, Aschaffenburg,
 	L andingstr. 2, Tel.: 06021 / 22240
	 Markt-Apotheke, Mömbris, 
	I m Markthof 5, Tel.: 06029 / 1379

Freitag, 31. Oktober 2025
	 Johannes-Apotheke, Johannesberg, 
	K ettelerstr. 4, Tel.: 06021 / 424240
	 Engel-Apotheke, Aschaffenburg
	L amprechtstr. 2, Tel.: 06021 / 22506

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
	 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
	 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
– �nur rein weißes Verpackungs- 

styropor erfasst werden darf,
– �keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
– �die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kostenpflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
	 Montag, 03.11.2025

Biomüllsammlung:
	 Montag, 27.10.2025

Papiertonne:
	 Mittwoch, 19.11.2025

Gelber Sack:
	 Freitag, 07.11.2025

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
	O bernburger Str. 25,
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
	 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
	O bernburger Str. 25, 
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
	 Montag - Freitag� 8.00 - 16.30 Uhr
	 Samstag� 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

Die Umwelt-Ecke

Aus dem Rathaus

Amtliche Bekanntmachungen

Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.

Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.

Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom 
versorgt, wird in Betrieb gesetzt.

Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, sofern diese der Feuerwehr bekannt sind.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein Notbetrieb gesichert ist.

Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.

Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.



Kommunalwahl
am Sonntag, 8. März 2026
Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer gesucht
Am 8. März 2026 finden bayernweit die 
Kommunalwahlen statt.
In Glattbach werden an diesem Tag neben 
dem 1. Bürgermeister und dem Gemein-
derat, auch der Landrat sowie Kreistag 
gewählt.
Die Planungen im Rathaus sind hierfür be-
reits in vollem Gange.
Für die Kommunalwahl bildet die Gemein-
de Glattbach drei Wahlvorstände und drei 
Briefwahlvorstände.
Die Wahlvorstände bestehen jeweils aus 
einem Wahlvorstand, stellv. Wahlvorstand, 
Schriftführer, stellv. Schriftführer und Bei-
sitzern.
Um die Wahl reibungslos durchführen und 
das Ergebnis ermitteln zu können, werden 
ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer zur Unterstützung gesucht.
Voraussetzung für den Einsatz als 
Wahlhelferin bzw. Wahlhelfer:
•	 Personen ab 18 Jahren
•	 Deutsche Staatsbürgerinnen und 	
	 Staatsbürger, Unionsbürgerinnen und 	
	 Unionsbürger
•	 Personen, die seit mind. zwei Monaten 	
	 ihren Schwerpunkt der Lebens-
	 beziehungen im Wahlkreis haben
Aufgaben der Wahlhelferinnen
und Wahlhelfer:
•	 Mithilfe bei der Urnenwahl: Der Dienst 	
	 am Wahltag ist in 2 Schichten aufgeteilt.
	 vormittags: 8.00 - 13.00 Uhr,
	 nachmittags 13.00 -18.00 Uhr,
	 ab 18.00 Uhr Anwesenheit für alle
	 zur Auszählung.
•	 Mithilfe bei der Briefwahl: Die Arbeiten 	
	 beginnen um 15.00 Uhr.
•	 Da die Auszählungsarbeiten bei der
	K ommunalwahl sehr umfangreich sind, 
	 werden diese voraussichtlich am
	 Montagvormittag fortgesetzt
	 (Fortsetzung Auszählung Kreistagswahl).
Die Tätigkeit im Wahlvorstand bzw. Brief-
wahlvorstand ist ehrenamtlich. Die Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer erhalten für die 
Unterstützung eine Aufwandsentschädi-
gung („Erfrischungsgeld“) und eine kleine 
Verpflegung.
Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns 
über Ihre Meldung.
Gerne können Sie sich hierfür das Formu-
lar auf der gemeindlichen Homepage unter 
www.glattbach.de/wahlen herunterladen, 
ausfüllen und per E-Mail an stefanie.sau-
er@glattbach.bayern.de senden. Alternativ

können Sie sich auch telefonisch oder per-
sönlich melden (Frau Sauer 06021/3491-
21).
Für Fragen stehen wir Ihnen unter der vor-
genannten Rufnummer gerne zur Verfü-
gung.
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung.
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Gewölbe Galerie
Gemeinde Glattbach

Frau Silke Thiel und Herr Peter Wamser stellen in der Zeit vom 07.11. bis 16.11.2025 ihre Werke 

unter dem Titel "Komplementär" in der Gewölbe Galerie Glattbach aus. 

Wir laden Sie herzlich zu der Vernissage am Freitag, 07.11.2025, um 19.00 Uhr 
in die Gewölbe Galerie ins Rathaus ein. 

Gerne können Sie die Ausstellung zu den Öffnungszeiten
des Rathauses besuchen.
Außerdem werden die Künstler zu folgenden Zeiten anwesend sein:
Samstag + Sonntag 08. + 09.11.2025 / 15. + 16.11.2025
jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr

Landratsamt

Projekt
SPRACHVERMITTELNDE                                    
Wir suchen Sie als ehrenamtliche Über-
setzer!                             
•	 Sie sprechen Deutsch
	 und eine Zweitsprache? 
•	 Sie haben Zeit, sich ehrenamtlich
	 zu engagieren?
•	 Sie möchten andere Menschen in
	 Gesprächen z.B. mit Behörden,
	 Beratungsstellen und Schulen
	 unterstützen? 
Dann melden Sie sich gerne bei uns für 
die Mitarbeit in unserem Sprachvermittler-
Pool! 
Benötigt werden alle Sprachen; 
aktuell insbesondere französisch, somali, 
rumänisch und italienisch. 
Als Sprachvermittelnde werden Sie im 
Rahmen einer Schulung auf Ihre Tätigkeit 
vorbereitet, professionell begleitet und er-
halten für ihren Einsatz eine Aufwandsent-
schädigung.
Das Team der Fachstelle Integration in-
formiert Sie gerne in einem persönlichen 
Gespräch über die ehrenamtliche Tätigkeit 
und die Inhalte der Schulung.
Die nächste Schulung für Sprachvermit-
telnde beginnt im Januar 2025. 
Bei Interesse und für weitere Informa-
tionen melden Sie sich gerne bis zum 
21.11.2025 bei den Integrationslotsen im 
Landratsamt Aschaffenburg:    
Frau Daniela D`Cruz und
Herr Robert Walz, 
Tel.: 06021/394-6418 oder per E-Mail un-
ter sprachvermittler@Lra-ab.bayern.de

Sonstiges

Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt
Online-Kurse für Familien mit Kindern 
von 0 – 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter:
www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal!

Kinderernährung
ü	Von der Milch zum Brei
Dienstag, 11.11.2025 | 09:30 – 11:00 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
ü	Was Kinder lieben:
	U mgang mit Süßem
Montag, 17.11.2025 | 16:30 – 18:00 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
ü	Vom Brei zum Familientisch
Freitag, 21.11.2025 | 09:00 – 10:30 Uhr
Referentin: Rebecca Kunz,
	 Bachelor of Science Oecotrophologie
ü	Von der Milch zum Brei
Dienstag, 25.11.2025 | 09:30 – 11:00 Uhr
Referentin: Iris Schubert, Ärztin,
	 Weiterbildung in der Ernährungsmedizin
ü	Von der Milch zum Brei
Montag, 08.12.2025 | 09:00 – 10:30 Uhr
Referentin: Rebecca Kunz,
	 Bachelor of Science Oecotrophologie

Präsenz-Kurse für Familien mit Kin-
dern von 0 – 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter:
www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal!

Kinderernährung
ü	Gesunde Snacks selbst gemacht
Donnerstag, 13.11.2025 | 17:00 – 20:00 
Uhr
Ort: 63776 Mömbris,
	 Schulküche der Mittelschule Schimborn
Referentin: Bianca Eßwein,
	 Ref. f. Hauswirtschaft + Ernährung
ü	Kinder an die Töpfe
Donnerstag, 20.11.2025 | 09:30 – 12:30 
Uhr
Ort: 63741 Aschaffenburg,
	 AELF – Ast. Antoniusstr. 1
Referentin: Bianca Eßwein,
	 Ref. f. Hauswirtschaft + Ernährung

Vorsicht 
im Straßenverkehr –

Achten Sie 
auf Kinder!



ü	Schnelle Gerichte für Kleinkinder
Freitag, 21.11.2025 | 09:30 – 12:30 Uhr
Ort: 63741 Aschaffenburg,
	 AELF – Ast. Antoniusstr. 1
Referentin: Bianca Eßwein,
	 Ref. f. Hauswirtschaft + Ernährung
ü	Schnelle Gerichte für Kleinkinder
Donnerstag, 27.11.2025 | 17:00 – 20:00 
Uhr
Ort: 63776 Mömbris,
	 Schulküche der Mittelschule Schimborn
Referentin: Bianca Eßwein,
	 Ref. f. Hauswirtschaft + Ernährung
Bewegung im Alltag – Indoor
ü	Bewegungsspaß für Babys
	 im ersten Lebensjahr
Samstag, 15.11.2025 | 11:30 – 13:00 Uhr
Ort: 63741 Aschaffenburg,
	 AELF – Ast. Antoniusstr. 1
Referentin: Vildan Schrenk

Martinusforum 
Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de
www.martinushaus.de/
www.martinusforum.de
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
„Her*story“
In der Reihe Dienstagsgespräche geht 
es diesmal um Historische Frauen aus 
Aschaffenburg
	 Dienstag, 28.10.2025,
	 19.30 bis 21.00 Uhr
Mit einer feministischen Perspektive rü-
cken wir Frauen* in den Mittelpunkt, die in 
der Region gelebt, gewirkt und Geschichte 
geschrieben haben.
Dr. Anika Magath und Hanna Müller wer-
den Leben, Wirken und Widerstand von 
Frauen aus verschiedenen Epochen ge-
nauer beleuchten:
Welche Rolle haben sie gespielt, welche 
Rolle hat die Gesellschaft ihnen gegeben 
und was hat das mit Feminismus zu tun?
Keine Anmeldung erforderlich!
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Typisch Vater!
Vätergespräch in der Chocolaterie-Patis-
serie
	 Mittwoch 29.10.2025,
	 18.00 bis 21.00Uhr
Väter prägen das eigene Vatersein. Vä-
ter heute übernehmen nicht einfach, was 
sie selbst erlebt haben, sondern finden 
einen eigenen Weg - authentisch, bezie-
hungsorientiert und reflektiert. Wie das gut 
gelingt und über Vatersein mit seinen un-
terschiedlichen Rollenerwartungen wollen 
Familienseelsorger Thorsten Seipel und 
Bildungsreferent Andreas Bergmann mit 
den Teilnehmenden ins Gespräch kom-
men.
Anmeldung erforderlich!
Treffpunkt ist die Chocolaterie-Patisserie 
DER SÜSSE LÖWER in Hösbach
Stark mit Endometriose
Bewegung und Stärkung für Frauen mit 
Endometriose
	 Sechsteiliger Kurs immer mittwochs ab 	
	 12.11.2025 von 19.00 bis 20.00 Uhr
In diesem Kurs erfahren wir Wissenswer-
tes über Endometriose und lernen, wie 
uns Bewegung gut tun und stärken kann.

Anmeldung über die Referentin Vanessa 
Rickert: E-Mail vanessa@wichtig-stark.de
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Konsumkrimi (Escaperoom)
„Was geschah mit Nora Grün?“
	 Donnerstag 13.11.2025,
	 18.00 bis 19.30 Uhr
Suchen sie nach den Ursachen für das 
Verschwinden von Nora Grün, einer Unter-
nehmerin, die ein faires und nachhaltiges 
Smartphone auf den Markt bringen will.
Beim Lösen verschiedener Aufgaben, 
beim Knacken von Rätseln und Codes sto-
ßen Sie auf die meist menschenunwürdi-
gen Abbau- und Produktionsbedingungen 
in der Handy-Produktion. Aber auch auf In-
itiativen die sich für faire und umweltscho-
nende Bedingungen einsetzen.
Bringen Sie einfach Ihr Smartphone mit 
und suchen Sie mit uns nach Nora Grün.
Referentin: Berit Schurse
Anmeldung erforderlich!
Kontemplationswochenende
Gott in uns selbst zu finden
	 von Freitag, 21.11.2025, 15.00 Uhr bis 	
	 Sonntag, 23.11.2025, 13.00Uhr
An diesem Wochenende, im Tagungszent-
rum Schmerlenbach, werden wir uns ganz 
im Schweigen in der Fülle des Augenblicks 
einüben. Die Übung vollzieht sich im Lau-
schen nach innen, in der Wahrnehmung 
des Atems. Das kontemplative Gebet führt 
uns in eine Haltung der inneren Ruhe, in 
der wir nichts aus uns selbst heraus tun, 
sondern wir überlassen uns ganz dem 
Wirken des Geistes Gottes.
Einzelgespräche, Impulsvortrag, Körper-
übungen und kontemplatives Gehen im 
Naturraum werden uns bei diesem inneren 
Prozess unterstützen.
Der gesamte Kurs findet im Schweigen 
statt (auch während der Mahlzeiten).
Referent*in: Petra Speth, Andreas Speth
Anmeldung erforderlich!
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de

Bayerischer
Bauern Verband
Bildungswerk
Bachblüten – sanfte Heilung für die 
Seele
Laut Begründer der Bachblütentherapie 
Dr. Edward Bach geht jeder Krankheit 
oder Krise ein seelisches Ungleichge-
wicht voraus. Das können schon einzelne 
Glaubenssätze wie „ich muss alles alleine 
schaffen“ sein. Hier greift die Bachblüten-
therapie auf sanfte Weise seelische Blo-
ckaden auf. In diesem Vortrag erfahren 
Sie, für wen Bachblüten geeignet sind und 
wie Sie mit Hilfe von Bachblüten mit belas-
tenden Alltagssituationen besser umgehen 
können.
Termin:	 05.11.2025, 18.30 Uhr
Wo:	 Platanenapotheke,
	 Aschaffenburg
Referentin: Senta Staab, Apothekerin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Rein-
hart, 0175 5249716 unbedingt erforder-
lich.
Teilnahmegebühr: € 15,–
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Positives Denken beeinflusst die Ge-
sundheit und Achtsamkeit im Alltag
Das Unterbewusstsein spielt eine große 
Rolle im Leben, doch kann man Einfluss 
darauf nehmen? Das Prinzip Achtsamkeit 

wird vorgestellt: es geht um eine innere 
Haltung, in der mit Bewusstheit ein stress-
armer und entspannter Alltag herbeige-
führt werden kann. In diesem Kurs erfah-
ren Sie, welchen Einfluss die Gedanken 
auf Gefühle, Stimmungen, Ängste, Ver-
haltensweisen, Körperreaktionen und Ge-
sundheit haben, und wie Sie mit verschie-
denen Techniken Einfluss darauf nehmen 
können. Sie bekommen einfache Übungen 
an die Hand, wie Sie z. B. stresserzeugen-
de Gedankenmuster oder destabilisieren-
de Verhaltensmuster durchbrechen kön-
nen.
Termin:	 08.11.2025, 14.30 - 16.30 Uhr
Wo:	L indenhof, 63843 Niedernberg
Referentin: Kerstin Seifert,
	   Stressbewätigung
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Rein-
hart, 0175 5249716 unbedingt erforder-
lich.
Teilnahmegebühr:  € 25,– 
Plätzchenbackkurs – Traditionelles
Handwerk trifft kreative Ideen
Träumen Sie davon, leckere und kunst-
voll dekorierte Plätzchen selbst zu ba-
cken? Möchten Sie Familie und Freunde 
mit Ihren Backkünsten überraschen oder 
einfach eine kreative Auszeit genießen? 
Dann seien Sie bei unserem Plätzchen-
backkurs dabei! Denn was wäre die Ad-
ventszeit ohne den Duft frisch gebacke-
ner Plätzchen? In diesem Kurs lernen 
Sie nicht nur, Plätzchen in verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden – von einfach bis 
anspruchsvoll – perfekt zu backen, son-
dern auch, sie kreativ zu verzieren: Glasu-
ren und liebevolle Dekorationen verwan-
deln Ihre Plätzchen in kleine Kunstwerke. 
Zusätzlich erhalten Sie wertvolle Tipps zur 
Aufbewahrung und Verpackung, damit Ihre 
Köstlichkeiten lange frisch bleiben oder als 
Geschenk glänzen können.
Termine:	 06. und 13.11.2025,
	 jeweils um 18.00 Uhr
Wo:	 AELF, Lehrküche,
	 Aschaffenburg
Referentin: Carmen Gabriel, BBV A´burg
Anmeldung  an der BBV Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, Tel. 06021 42942-14 unbe-
dingt erforderlich.
Teilnahmegebühr: € 20,– (zzgl. Material-
kosten).  Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Motorsägenkurs speziell für Frauen
Viele Frauen reizt es schon lange, einmal 
selbst zur Motorsäge zu greifen. Dieser 
Kurs gibt Frauen die Möglichkeit, sich mit 
diesem Arbeitsgerät auseinanderzusetzen.  
Es werden Grundkenntnisse in Theorie 
und Praxis vermittelt. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Persönliche Schutzaus-
rüstung ist Voraussetzung. Mindestalter 18 
Jahre. In diesem 2-tägigen Kurs vermitteln 
wir die Gefahren bei der Arbeit mit der Mo-
torsäge sowie deren Minimierung durch 
eine sinnvolle Schutzausrüstung. An-
schließend erfolgt eine Einweisung in den 
Aufbau der Motorsäge und deren Wartung 
und Pflege. Wie können Frauen kleine In-
standhaltungsarbeiten selbst erledigen?
Beim Lehrgangsteil im Wald machen die 
Teilnehmer erste Schnittübungen, erler-
nen verschiedene Schnittechniken und 
bekommen Wissen über „Holz“ vermittelt. 
Auch wird gezeigt, wie ergonomisch wett-
gemacht werden kann, was vielleicht an 
Kraft fehlt.
Termine:	 19.11. (Theorie) und
	 20.11.2025 (Praxis),
	 jeweils von 8.30 – 16.00 Uhr
Wo:	  AELF, Lohr
Referent:	 Christoph Hengst, AELF Lohr
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Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, Tel. 06021 42942-14 unbe-
dingt erforderlich.
Teilnahmegebühr:  € 65,–
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Trauerbewältigung
Das Lebensende und Sterben von Ange-
hörigen, Freunden und Nachbarn macht 
oft hilflos, weil uraltes Wissen zum Ster-
begeleit im Laufe der Industrialisierung 
schleichend verloren gegangen ist. Ei-
nen Erste-Hilfe-Kurs haben wir alle schon 
einmal im Leben gemacht – immer in der 
Hoffnung, nicht in eine Unfallsituation zu 
geraten und handeln zu müssen. Dem 
Thema Sterben werden wir zwangsläufig 
in unserem Leben begegnen. Ob alt oder 
jung – wir alle sind sterblich. Umso wich-
tiger ist es, in solchen Situationen gut vor-
bereitet zu sein, sich sicherer zu fühlen 
und mit dem Wissen alles wird gut dem 
Lebensende zu begegnen. In diesem Ver-
trag erhalten Sie von der Referentin Mut 
machende Ideen und Impulse für den si-
cheren Umgang und der Handhabung be-
vorstehender Lebenssituationen.
Termin:	 22.11.2025, 14.30 - 16.00 Uhr
Wo:	L indenhof, 63843 Niedernberg
Referentin:	Marina Marx, Ökum. Hospiz-
verein
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Rein-
hart, 0175 5249716 unbedingt erforder-
lich.
Teilnahmegebühr: € 5,–

Unterstützung für den
Mittelstand und für
Existenzgründer –
Sprechstunden im
Bildungsbüro der Stadt
Ehemalige Unternehmer und Führungs-
kräfte beraten Betriebe, die Unterstüt-
zung suchen, einmal im Monat.
Nächster Termin ist Dienstag, 4. No-
vember 2025, im Bildungsbüro der 
Stadt Aschaffenburg, Pfaffengasse 7.
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Vereins 
beraten in Fragen der Existenzgründung, 
Existenzsicherung bis hin zur Unterneh-
mensnachfolge. Dabei werden alle Berei-
che des Betriebes nach Verbesserungs-
möglichkeiten durchleuchtet.
Die Sprechstunden sind kostenlos und fin-
den jeweils einmal im Monat im Bildungs-
büro der Stadt Aschaffenburg statt. Wir 
bitten um telefonische Anmeldung. Auch 
die über die Sprechstunde hinausgehende 
Beratung ist honorarfrei. Es werden ledig-
lich Verwaltungs- und Fahrtkosten berech-
net.
Weitere Informationen finden Sie im Inter-
net unter www.aktivsenioren.de - Sie errei-
chen uns unter Tel.: 06021-9009288
Aktivsenioren Bayern e.V.
Kurz noch über uns zu Ihrer Information:
Als ehemalige Führungskräfte aus Wirt-
schaft, Industrie, Verwaltung und Handel 
bieten wir mit unseren langjährigen und 
äußerst vielseitigen Erfahrungen in Fir-
menführung, Projekt- und Firmenfinanzie-
rungen, sowie Unternehmensgründung, 
-Nachfolge oder -Übergabe Hilfestellungen 
bzw. ein projektbegleitendes Coaching an.
Bayernweit hat unser Verein ca. 450 gut 
vernetzte aktive Mitglieder und damit ein 
enormes Erfahrungspotential, das wir gern 
– und dies größtenteils sogar ehrenamtlich 
– an mittelständische Unternehmen wei-
tergeben.

Betreuertreff für
ehrenamtliche rechtliche 
Betreuerinnen und Betreuer
Die Betreuungsstellen des Landkrei-
ses und der Stadt Aschaffenburg, der 
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
sowie das Martinusforum Aschaffen-
burg-Schmerlenbach e.V. laden ein zum 
Betreuertreff für ehrenamtliche rechtli-
che Betreuerinnen und Betreuer.
Am 11. November 2025 findet der nächste 
Betreuertreff im Martinushaus Aschaffen-
burg (Treibgasse 26) von 18:00 bis 20:00 
Uhr statt.
Die Einrichtungsleiterin, Frau Sandra 
Weltz, stellt das Übergangswohnheim für 
psychisch kranke Menschen vor. Ziel der 
Einrichtung ist es Bewohnerinnen und Be-
wohnern die Wiederherstellung bzw. den 
Erhalt ihrer Fähigkeiten zu einer möglichst 
selbständigen Lebensführung sowie zur 
adäquaten Wiedereingliederung ins Le-
ben zu ermöglichen. Frau Weltz wird einen 

Einblick geben über ihre Motivation, Ar-
beitsweise, Zielgruppe sowie Zugangsvor-
aussetzungen, um eine gute und effiziente 
Zusammenarbeit mit den rechtlichen Ver-
treterinnen und Vertretern zu ermöglichen.
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger An-
meldung möglich.
Anmeldung bitte bei der Betreuungsstelle 
des Landkreises Aschaffenburg unter
Tel.: 06021-394-5113 oder per E-Mail:
Betreuungsstelle@Lra-ab.bayern.de

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und Kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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roncalliAllerlei - für jede*n was dabei

• Sa, 25.10., nach dem Gottesdienst:
türÖffner - der Glattbacher Dämmerschoppen
Es gibt bayerische Schmankerl.
Parallel dazu: 
miniStrand - Inselzeit für Ministranten

• So, 26.10., 10:00–13:00 Uhr:
familienBrunch - Auszeit für die ganze Familie
Möglichst gleich anmelden!

• Di, 28.10., 7:30 Uhr:
sonnenAufgang - meditativer Start in den Tag

• Sa, 01.11., 14:00–17:00 Uhr:
allerheiligenCafé - Kaffee, Kuchen, gemütlich

• Mo, 03.11., 19:00–21:00 Uhr:
handarbeitsKreis - Stricken, Häkeln, Miteinander

• Di, 04.11., 14:30–18:00 Uhr:
50 plus X - der besondere Nachmittag
Anmeldung bei Heribert Englert (Tel: 48204)

• Di, 11.11., 14:00−17:00 Uhr:
spieleNachmittag - für Jung & Alt

• Do, 13.11., 19:30–21:00 Uhr:
meditativTanzen - entpannend, spirituell, bewegt
nur für Frauen

• So, 16.11., 10:00–13:00 Uhr:
familienBrunch - Auszeit für die ganze Familie
Möglichst gleich anmelden!

• Mo, 17.11., 19:00–21:00 Uhr:
handarbeitsKreis - Stricken, Häkeln, Miteinander

• Di, 18.11., 16:15–17:30 Uhr:
roncalliTeens - der Treff  für Jugendliche 

• Do, 20.11., 12:15 Uhr:
mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft
Kassler mit Sauerkraut & Kartoffelpüree (9,50 €) 
Anmelden bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr.

frühStück - Das kleine Glück am Mittwoch
Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 
Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

Von 8:00 bis 10:30 Uhr außer in den Ferien
9,50 € pro Person | Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,50 €

Anmeldung erwünscht jeweils bis montags, 12:00 Uhr
größere Gruppen möglichst längerfristig

Tanzen geht auch dienstags
Bevor unser sonntagsCafé an Allerheiligen zum samstags-
Café wird, hat es sich schon letzten Dienstag zum „außer-
der-Reihe-Café“ verwandlet. Was spricht denn dagegen,
einen Nachmittag  lang  nicht  nur  die  Blätter  tanzen  zu
lassen?  Heribert  Englert  hat  erneut  mit  flotter  Musik
dafür  gesorgt,  dass  die  Sahnestückchen  unmittelbar  in
Bewegung kommen. 
Überhaupt möchte das Roncalli beitragen, dass wir mit-
einander angeregte Momente haben. Das füllt den Vorrat
an hellen Erinnerungen und hilft über so manche Trübsal
des Alltags hinweg. 

Freitag, 14. November, 20:00 Uhr

Mit hausgemachtem Irish Stew (auch veggie),
Guiness vom Fass, Whiskey-Tasting-Bar & Baileys.

Stefan Sauer, Terry Martin & Co sorgen
für die passende Live-Music.

Eintritt: 12,-€ | Reservierung empfohlen

Fantasiereise & Klangbad
Freitags im Advent, 17:00–18:00 Uhr

28. November, 05., 12. & 19. Dezember 2025 

mit Belinda Bieber, Yogalehrerin 
15 € je Termin (einzeln oder als Reihe buchbar)

Mitbringen: Bequeme Kleidung & Mae
Bie anmelden!

      Lange Str. 40   |    63864 Glabach   |    (06021) 62 92  701
     kontakt@roncalli-glabach.de    |   www.roncalli-glabach.de



Gebet zum Weltmissions-
sonntag von Ayline Plachta
„Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“
Herr Jesus Christus,
wenn Frauen und Männer
nicht wissen,
wie sie ihren Alltag bestehen sollen,
schenke ihnen
Spuren der Hoffnung,
denen sie folgen können.
Wenn Kinder und Jugendliche
ihr Vertrauen
in die Zukunft verlieren,
sende ihnen
Boten der Hoffnung,
mit denen sie ihr Leben
teilen können.
Wenn ich selbst vergesse,
wie fest meine Hoffnung
wurzelt in dir,
lass mich den Weg zu dir
neu finden,
auf dem die Hoffnung
immer neu erblüht.
Denn Hoffnung lässt nicht
zugrunde gehen.
Einen gesegneten Sonntag und eine gute Wo-
che wünscht
Diakon Alexander Fuchs

Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach - Johannesberg
vom 24.10. bis 02.11.2025

Freitag, 24.10.2025 – 
Freitag der 29. Woche im jahreskreis
Johannesberg
10:30 Uhr Messfeier
	 in der Tagesstätte Johannesberg
Samstag, 25.10.2025 –
Samstag der 29. Woche im Jahreskreis
Kollekte: Weltmissionssonntag - missio
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Dreiviertel-Sonntag
	 mit türÖffner & miniStrand
Rückersbach
18:30 Uhr Messfeier
	 f. Irmgard Schiener
	 f. Georg Sarach,
	 Darius u. Sigmund Hallmann, verst. Ang.

Sonntag, 26.10.2025 –
30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte: Weltmissionssonntag - missio
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
	 zum Sonntag der Weltmission
	 f. Franz u. Werner Eizenhöfer
	 u. verst. Ang.
	 f. Bernhard und Erich Wissel
	 f. Ehrw. Schw. M. Heremita Eisert,
	O skar, Lina u. Günther Kraus u. Ang.
14:00 Uhr Wendelinus-Andacht-Bildstock 	
	 Dorfstraße
	 anschl. Missions-Kaffee im MGH
	 mit Bericht von der diesjährigen
	 Delegationsreise
Steinbach
17:00 Uhr Messfeier
	 f. Thomas Goldhammer u. verst. Ang.
	 f. Theresia Staab u. verst. Ang.
Montag, 27.10.2025 –
Montag der 30. Woche im Jahreskreis
Glattbach-AK
18:30 Uhr Rosenkranz-Andacht
Dienstag, 28.10.2025 –
HL. SIMON und HL. JUDAS, Apostel
Johannesberg
11:15 Uhr Messfeier, anschl. Mittagstisch
Freitag, 31.10.2025 –
Hl. Wolfgang, Bischof
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Vorabendmesse zu Allerheiligen
	 f. Hedwig, Hans u. Nicole Schirm, 
	K arl-Heinz Stadtmüller, leb. u. verst. Ang.
	 f. Sibylle u. Manfred Sommer
	 u. verst. Ang.
	 f. Elisabeth u. Horst Semmler,
	 leb. u. verst. Ang.
Steinbach
17:30 Uhr Rosenkranz
	 für die verfolgten Christen weltweit
18:00 Uhr Messfeier
	 f. Hedwig, Albin und Annemarie Hegler 	
	 und Ang.
	 f. Maria, Gerhard u. Werner Großmann, 	
	 Traudel u. Elmar Herget
Samstag, 01.11.2025 – ALLERHEILIGEN
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgeimeinden
Rückersbach
10:00 Uhr Messfeier,
	 anschl. Friedhofsgang
	 f. Ella u. Karl Kampfmann u. Ang.
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
14:00 Uhr Friedhofsgang
Steinbach
11:00 Uhr Friedhofsgang
Glattbach-RZ
14:00 Uhr Friedhofsgang
Sonntag, 02.11.2025 – ALLERSEELEN 
Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa
Glattbach-RZ
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei Glattbach
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Hermann Gebler
	 f. Edeltrud u. Alfred Link,
	 leb. u. verst. Ang.
Steinbach
17:00 Uhr Messfeier
Rückersbach
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg

St. Maria und Johannes d. T.
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat
unserer Pfarreiengemeinschaft
Am Mittwoch, 23.10.2025, treffen sich die 
Mitglieder des GemPGR um 19.00 Uhr in 
der Tafel im RZ Glattbach zu ihrer nächs-
ten Sitzung.
Unter anderm stehen folgende Punkte zur 
Beratung:
•	 PGR Wahlen am 01.03.2026 in Bayern
•	 „Jetzt red i“ - Wie mit diesen
	 Erkenntnissen umgehen?
•	 Veränderungen im Pastoralen Raum 	
	 Aschaffenburg-Ost
Weltmissionssonntag
am Sonntag, 26.10.2025
„Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“ 
(Röm 5,5) – mit diesem Leitwort greift der 
Sonntag der Weltmission das Motto des 
Heiligen Jahres auf. Die diesjährige Mis-
sio-Aktion lenkt dabei unseren Blick auf 
die Kirche in Myanmar und auf den Phi-
lippinen.
In einer Welt, in der vieles um uns herum 
ins Wanken gerät, erinnern uns die Mis-
sio-Projektpartner in den beiden Ländern 
an die unerschütterliche Kraft christlicher 
Hoffnung.
In Myanmar steht die Kirche an der Seite 
von Millionen Menschen, die vor Bürger-
krieg und Unterdrückung fliehen mussten. 
Mit ihrer sozialpastoralen Arbeit schenkt 
sie den Geflüchteten Hoffnung, auch wenn 
die Situation ausweglos erscheint.
Auf den Philippinen kämpft die Kirche 
gegen Armut, Unrecht und Gewalt. Sie 
setzt sich für Menschenrechte und die Be-
wahrung der Schöpfung ein, leitet Schulen 
in Slums und geht an die Ränder der Ge-
sellschaft. So wird die Kirche zur Stimme 
der Entrechteten, die unter menschenun-
würdigen Bedingungen leben. Die Rück-
ersbacher PHILIPPINEN-Hilfe unterstützt 
die Menschen vor Ort seit Jahren mit ihren 
Spenden: Vielen Dank!
Die Messfeier zum Weltmissionssonn-
tag, 26. Oktober, beginnt um 10.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Johannes Enthauptung.
Um 14.00 Uhr treffen wir uns zur Wendeli-
nus-Andacht in der Dorfstraße.
Missions-Café im MGH
Ab 14.45 Uhr ist das Missions-Café im 
MGH geöffnet.
Die diesjährige Delegation des PAMOJA-
Partnerschaft mit Litumbandyosi Vereins 
wird über ihre Erfahrungen berichten und 
gerne Fragen beantworten, die Sie zu 
unserer Pfarreiengemeinschafts-Partner-
schaft haben.
Kuchenspenden
für den Weltmissionssonntag
Bitte melden Sie Ihre Kuchenspende bei 
Anne Sickenberger an: 0 60 21 - 4 77 62.
Vielen Dank für jede Unterstützung!
Ab 13.00 Uhr können dann die Kuchen im 
MGH abgegeben werden!
Vielen Dank für jede Unterstützung!
Kuchenverkauf am Weltmissionssonn-
tag
Wegen Missions-Café und Vortrag kann 
der Kuchenverkauf am Weltmissionssonn-
tag nur zwischen 14.00 – 15.30 Uhr erfol-
gen. Bitte haben Sie dafür Verständnis.
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Für Frauen: Sehen - hören - riechen - 
schmecken - fühlen - tasten
Bibel erleben mit allen Sinnen
Zum ersten Bibelgespräch nach der Som-
merpause lade ich alle Frauen ein.
Am Montag, 27.10.2025, treffen um 18.00 
Uhr im MGH-Café, Hauptstraße 4 in Jo-
hannesberg. Bitte einen Gegenstand, ein 
Foto oder einen Text vom Sommer(urlaub) 
mitbringen. Auch neue Frauen sind herz-
lich willkommen!� Angelika Schwarzkopf

Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.

Tauftermine (Anmeldung bis spätes-
tens 8 Wochen vorher)
Sonntag, 08.02.2026, um 14.00 Uhr
Sonntag, 08.03.2026, um 14.00 Uhr

Pfarrbüros
• Glattbach
Tel. (0 60 21) 9 20 767 - 0
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag� 9.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch� 16.00 – 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 23. Oktober ge-
schlossen!
• Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Mittwoch u. Freitag� 9.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist vom 21. bis 23. Okto-
ber geschlossen!
Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de

Messbestellungen (bitte die Urlaubszei-
ten berücksichtigen)
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, die 
über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weitergeleitet 
werden. Bitte achten Sie darauf, dass die 
Bestellungen spätestens 3 Wochen vor 
Termin eingereicht werden.
Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884
Pastoraler Mitarbeiter 
Richard Rosenberger: 
	 mobil 0151 548 648 49
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine bitte mit den Pfarrbüros
	 absprechen.
Helga Balthesen 
	 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
	 Tel. (0 60 21) 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft: 
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum: 
	 www.roncalli-glattbach.de

Bücherei Glattbach
•	 Montag	 09.00 - 10.00 Uhr
•	 Dienstag	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr
•	 Samstag	 17.00 - 18.00 Uhr
•	 Sonntag	 11.00 - 12.00 Uhr 

Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten.
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach

Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43
Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de
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Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15
63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25
Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin 
M. Schönwald Sprechstunde nach Verein-
barung, bitte telefonisch anfragen.
Montag � 11:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag � 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag � 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag	�  09:30 – 11:30 Uhr
Am Donnerstag, 23.10., ist das Pfarrbü-
ro nur von 13.00 – 14.00 Uhr geöffnet.
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

Willkommen!
Was würde eigentlich fehlen, wenn es die 
Pauluskirche nicht mehr gäbe?
Vielleicht der Klang der Orgel oder der 
warme Ton der Buntsandsteinmauern. 
Vielleicht das Gefühl, beim Betreten des 
Raumes willkommen zu sein. Oder Men-
schen, mit denen man ins Gespräch 
kommt – beim Singen, beim Zuhören, 
beim Dasein.
Was Kirche ausmacht, ist oft nicht das 
Große und Spektakuläre. Es sind die Be-
gegnungen. Die kleinen Gesten. Das, was 
zwischen uns entsteht.
„Das Reich Gottes ist mitten unter euch“ 
(Lk 17,21) – so lautet der biblische Vers 
für den Oktober. Ein Satz, der uns weiter 
begleitet, auch in den November hinein. 
Denn gerade in der dunkler werdenden 
Jahreszeit tut es gut, zu spüren: Da ist Ge-
meinschaft. Da ist Nähe. Da ist etwas, das 
trägt.
In diesem Gemeindebrief laden wir Sie 
ein, Teil davon zu sein. Mit Einblicken in 
unsere Themen, Gruppen, Termine, Ideen, 
Gedanken. Vielleicht ist etwas dabei, das 
Sie neugierig macht.
Wir sind gerne für Sie da – mit offenen 
Türen, mit Zeit, mit einem Platz in unserer 
Mitte. Auch das Gemeindehaus können 
Sie für private Feiern mieten – Informatio-
nen erhalten Sie über das Pfarrbüro.
Das St. Paulus-Team freut sich auf Sie.
V. Wölfle für das St. Paulus-Team

********************************
Wir sammeln weiter…
„St. Paulus unterstützt
mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE können etwas tun gegen Ar-
mut und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. Sie können Ihre Spenden 
im Kreuzgang im bereitgestellten Korb ab-
geben, sollte das Tor geschlossen sein, 
läuten Sie gerne zu den Öffnungszeiten 
am Pfarrbüro oder bringen Ihre Spende 
zu den Gottesdienstzeiten. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in 
der zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit 
ihrer Großherzigkeit auch in den kommen-
den Monaten.
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos 
e.V. 

********************************
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 26.10.
18:00 Uhr Sing & Pray Gottesdienst
	 M. Schönwald, Pauluskirche 
Sonntag, 02.11.
10:15 Uhr Gottesdienst
	K . Scheibler, Pauluskirche 
Sonntag, 09.11.
10:15 Uhr Gottesdienst zum Start der
	 Friedsensdekade mit Handglockenchor
	 V. Wölfle, Pauluskirche

********************************
Kindergottesdienst –
Familiengottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich 
zum Haupt-Gottesdienst statt. Und wir fei-
ern Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Kindergottesdienst wird dann 
auch wieder hier bekanntgegeben. 
Am 26.10. um 15.00 Uhr ist die Baby-
segnung in St. Jakobus in Nilkheim. 
„Willkommen im Leben, kleiner Segen!“ 



Mit einer Segensfeier für Babys möchten 
wir Ihrem Kleinen Segen und Ihnen als 
Eltern und Familie Gottes Segen zuspre-
chen, weil auch wir uns mit Ihnen über die 
Geburt Ihres Kindes freuen!
Wir freuen uns darauf, diesen unvergessli-
chen Tag mit Ihnen zu teilen.
Pfarrerin Sandra Weiss, Rebecca Aller 
und Pfarrerin Michelle Schönwald

********************************
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, jeweils 
montags von 14:30 bis 16:30 statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
10. November
	 „Begegnungen in Jerusalem“
	 Refin.: C. Herwig
8. Dezember
	 „Vorfreude auf Weihnachten“
	 Refin.: V. Wölfle
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffeetrinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.

********************************
Krabbelgruppe
In unsere Krabbelgruppe laden wir Eltern 
mit ihren Babys oder Kleinkindern wieder 
herzlich ein, sich in angenehmer Runde 
kennenzulernen, auszutauschen und mit-
einander zu singen und zu spielen.
Rückfragen oder Anmeldungen gerne an 
das Pfarrbüro.

********************************
Austräger Gemeindebrief gesucht:
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu 
beitra-gen könnten, unseren zwei bis 
dreimonatlich erscheinen, Gemeindebrief 
an die evangeli-schen Haushalte zu ver-
teilen. Melden Sie sich gerne bei uns. Wir 
sind sehr dankbar über jede Unterstüt-
zung. 
Weitere Infos: 
Pfarram St. Paulus, V. Wölfle 

********************************
Nachbarschaftshilfe für Damm/Striet-
wald – wer macht mit?
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst.“ – Jesu Aufforderung klingt einfach, 
wird im Alltag aber schnell zur Herausfor-
derung. Umso wichtiger ist es, dass wir als 
Gesellschaft und Kirche Räume schaffen, 
in denen praktische Hilfe und Mitmensch-
lichkeit möglich werden.
Zu Jahresbeginn haben B. Oberle von der 
Fachstelle Gemeindecaritas und A. Haas, 
Diplom-Sozialpädagogin im Pastoralen 
Raum Aschaffenburg, zu einem ersten 
Austausch eingeladen – mit dem Ziel, eine 
neue Nachbarschaftshilfe für Damm/
Strietwald auf den Weg zu bringen.
Beim Infoabend kamen Engagierte aus 
unterschiedlichen Bereichen zusammen: 
aus der Paulusgemeinde, der katholischen 
Kirchengemeinde Heilige Dreifaltigkeit, der 
Stadtbau Aschaffenburg, der GESTA und 
der Kommunalpolitik.
Dabei wurde deutlich: Die frühere Nach-
barschaftshilfe, die über viele Jahre von 
Gemeindereferentin G. Kern aufgebaut 
und getragen wurde, hat viel Gutes be-
wirkt. Daran möchten wir anknüpfen – in 
neuer Form und mit breiterer Beteiligung.

Geplant ist, einen Leitungskreis mit Vertre-
terinnen und Vertretern der beteiligten Ein-
richtungen zu etablieren. Das Herzstück 
aber wird ein Kreis von Ehrenamtlichen 
sein, die kleinere Unterstützungsdienste 
übernehmen: Einkäufe, Begleitung, ein 
offenes Ohr – keine Pflege, keine Reini-
gung, aber konkrete Hilfe im Alltag.
Haben Sie Lust mitzumachen? Dann 
melden Sie sich – oder lassen Sie sich 
ansprechen.
Wir freuen uns auf Menschen, die Zeit, 
Kraft und Herz für eine starke Nachbar-
schaft einbringen möchten.
V. Wölfle

********************************
Sing & Pray
Einmal im Monat feiern wir wieder einen 
Abendgottesdienst anstatt des Gottes-
dienstes am Morgen, der nächste ist am 
Sonntag, 26.10., um 18.00 Uhr. 
Unter dem Motto Sing & Pray erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdient mit Mu-
sik, persönlichem Gebet und Segen.

********************************
St. Paulus Projektchor – Proben und 
Einladung zur Adventsmusik
Der St. Paulus Projektchor geht in eine 
neue Runde – offen für alle, die gerne 
singen und sich für eine begrenzte Zeit 
einem Chorprojekt anschließen möchten. 
Wer Lust hat, seine Stimme in einer netten 
Gruppe einzubringen, ist herzlich eingela-
den – auch ohne Chorerfahrung.
Unter der Leitung von S. Reinschmidt 
beginnen die Proben jeweils mit kurzen 
Stimmbildungsübungen, um Stimme und 
Körper auf das gemeinsame Singen einzu-
stimmen. Die Proben finden dienstags um 
18.45 Uhr im Gemeindehaus St. Paulus 
statt (Zugang über Bobstraße 17, 63741 
Aschaffenburg).
Die Probentermine sind:
28.10., 11.11., 18.11., 25.11., 2.12., 9.12., 
16.12.
Den Abschluss unseres Herbst-Winter-
Projekts bildet eine adventliche Veran-
staltung am Donnerstag, 18. Dezember, 
um 18.30 Uhr unter dem Titel:
	 „Lieder · Musik ·
	 Gedanken zur Vorweihnachtszeit“
An diesem Abend wird der Projektchor ge-
meinsam mit dem Posaunenchor und den 
Handglocken zu hören sein. Es gibt Musik 
zum Zuhören, Lieder zum Mitsingen und 
Gedanken, die durch die Adventszeit be-
gleiten.
Wer gerne singt oder das einmal auspro-
bieren möchte, kann einfach dazukommen 
– für eine begrenzte Zeit, mit überschau-
barem Aufwand und viel Freude an der 
Musik.
V. Wölfle für den Projektchor

********************************
„Geschichten für Herz und Mut“. 
Vorlesestunde für Kinder 
in der Bücherei St. Paulus
In der Bücherei St. Paulus öffnet sich ab 
Oktober ein besonderer Raum für kleine 
Zuhörerinnen und Zuhörer: Unter dem Ti-
tel „Geschichten für Herz und Mut“ la-
den wir Kinder im Alter von 4 bis 8 Jahren 
herzlich ein zu einer Reihe liebevoll gestal-
teter Vorlesestunden.
Im Mittelpunkt stehen Bilderbücher, die 
berühren, zum Staunen bringen und zum 
Nachdenken anregen – nicht belehrend, 
sondern mit einem feinen Gespür für das, 
was Kinder bewegt. Es geht um Mut und 
Freundschaft, um Familie, Vertrauen und 
das große kleine Leben. Die Geschichten 

sollen Kindern Lust auf Literatur machen – 
und sie einladen, mit anderen gemeinsam 
in neue Welten einzutauchen.
Wir lesen in unserer Bücherei – einem Ort 
abseits des Alltags, der Raum bietet für 
Fantasie, Begegnung und das Hineinhor-
chen in gute Geschichten. Im Anschluss 
gibt es ein kleines Beisammensein.
Termin:
•	 Sonntag, 30. November, 10.00 Uhr
	 (eine Adventsgeschichte
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist niocht berforderlich.
Herzliche Einladung an alle kleinen Bü-
cherfreunde – und an alle Großen, die Kin-
dern das Lesen nahebringen möchten.
�O lga Penner und Karin Klein

********************************
Krippenspiel – Mitspieler gesucht
Es ist fast wieder so weit: Weihnachten 
steht „bald“ vor der Tür und damit die Vor-
bereitung auf das Krippenspiel ...
alle Kinder bis zur 6. Klasse sind eingela-
den, die Geschichte von der Geburt Jesu 
nach zu spielen und am Heiligen Abend 
in der Kirche aufzuführen.
Übungstreffen dienstags:
•	 25.11. 16.00 - 17.30 Uhr
•	 02.12. / 09.12. / 16.12.
•	 16.00 - 17.00 Uhr
Paulusgemeinde Krypta (unter der Kirche, 
Zugang über Boppstraße 17)
Generalprobe:
•	 23.12. 15.00 – 17.00 Uhr
Infos für Eltern: Bitte melden Sie Ihr Kind 
bis zum 18.11. an unter: pfarramt.stpaulus.
ab@elkb.de  ODER 06021/42 31 25
Bei der Anmeldung geben Sie bitte folgen-
de Informationen an: 
	 Vor- und Nachname
	 Alter und Schulklasse /
	 Telefonnummer (für Notfälle)
Wir freuen uns auf dich! 
Das Krippenspiel-Team

********************************
„Evangelisch“ Im Radio/ Fernsehen: 
Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1:  Evangelische Morgenfeier. Danach 
in der in der Mediathek: www.br.de/me-
diathek/podcast/evangelischemorgenfei-
er/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. 
Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.
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Ehrungen und Ernennungen
am Wochenende
Am vergangenen Freitag, dem 
17.10.2025, fand zum zweiten Mal der 
„Ehrenamtsabend der Gemeinde Glatt-
bach“ statt. An diesem Abend wurden 
Glattbacher Mitbürgerinnen und Mitbürger 
für ihr langjähriges ehrenamtliches Enga-
gement in den Ortsvereinen, den sozialen 
Einrichtungen und dem Gemeinderat ge-
ehrt.
Im Rahmen dieser Veranstaltung wurden 
auch folgende Glattbacher Feuerwehrleu-
te für ihren langjährigen aktiven Dienst ge-
ehrt:
Isabell Ebert –
	 bronzene Urkunde
	 für ehrenamtliches Engagement
Fabian Fuchs –
	 silberne Urkunde
	 für ehrenamtliches Engagement
Jürgen Grünewald –
	 goldene Urkunde
	 für ehrenamtliches Engagement
Thomas Kreis –
	 goldene Urkunde
	 für ehrenamtliches Engagement
Robert Ebert –
	 goldene Urkunde
	 für ehrenamtliches Engagement
Thomas Stumpf erhielt eine
	 „Besondere Ehrung für
	 außergewöhnliches ehrenamtliches 
	 Engagement“. Da er unermüdlich sein
	 handwerkliches Geschick dem Feuer-
	 wehrverein und der aktiven Feuerwehr-
	 wehr zur Verfügung stellt. Dieses tut er 
	 stets im Stillen, als guter Geist im
	 Hintergrund. 
Eine besondere Ehrung wurde zudem an 
diesem Abend unserem Brandmeister Hel-
mut Wenzel zuteil.
In seinen gut 48 Dienstjahren war Helmut 
von 1987 bis 1999 stellvertretender Kom-
mandant, von 1999 bis 2017 Kommandant 
und von 2007 bis zu seinem Ausscheiden 
aus dem aktiven Dienst 2024 Zugführer 
der Feuerwehr Glattbach. Aus diesem 
Grund wurde er durch Bürgermeister Kurt 
Baier und Kommandant André Bischof 
zum „Ehrenkommandant“ ernannt.
Am Kameradschaftsabend, der am Sams-
tag, dem 18.10.2025; stattfand, wurden 
durch Kommandant André Bischof und 
stellvertretenden Kommandant Andreas 
Ullrich noch verschiedene Ernennungen 
vorgenommen und Kameraden für ihre 
langjährige Dienstzeit geehrt.
Zu Feuerwehranwärterinnen/Feuerwehr-
anwärtern wurden ernannt: Nico Beer, 
Luise Buhlert, Katharina Kraus, Fabienne 
Lang und Leonie Wenzel.
Zur Feuerwehrfrau bzw. zu Feuerwehr-
männern wurden ernannt: Amin Behna-

med, Tim Giegerich, Sebastian Hein und 
Karla Pistner.
Zu Oberfeuerwehrfrauen/Oberfeuerwehr-
männern wurden ernannt: Eva Grünewald, 
Hanne Pistner, Jan Stappert und Fynn 
Weinhold.
Zum Oberlöschmeister wurde unser Zug-
führer und Fachbereichsleiter „Atemschutz 
und Ausbildung“ Patrick Rausch ernannt.
Für 20 Jahre aktiven Dienst wurde unser 
stellvertretender Jugendwart, Gruppenfüh-
rer und Löschmeister Dominik Bormann 
geehrt.
Für 30 Jahre aktiven Dienst wurde unser 
Gruppenführer, Fachbereichsleiter „Ge-
meindliche Führungsstelle“ und Ober-
löschmeister Christian Bernhard geehrt.
Für 40 Jahre aktiven Dienst wurde unser 
Leiter UG-ÖEL, Zugführer und Haupt-
löschmeister Jürgen Grünewald geehrt. 
Für 40 Jahre aktiven Dienst wurde unser 
Kinderfeuerwehrbeauftragter, Gruppenfüh-
rer und Oberlöschmeister Thomas Kreis 
geehrt.
Für 50 Jahre aktiven Dienst wurde unser 
Vorsitzender und Oberlöschmeister Robert 
Ebert geehrt.
Durch Bürgermeister Kurt Baier wurden 
nachträglich noch Dominik Bormann mit 
der „Silbernen Urkunde für ehrenamtliches 
Engagement“ und Christian Bernhard 
mit der „Goldenen Urkunde für ehrenamt-
liches Engagement“ ausgezeichnet, da 
sie am „Ehrenamtsabend der Gemeinde 
Glattbach“ entschuldigt waren.
Aufgrund seines langjährigen Engage-
ments für das Glattbacher Feuerwehr-
wesen wurde zu guter Letzt unser frisch 
gebackener „Ehrenkommandant“ Helmut 
Wenzel durch unseren Vereinsvorsitzen-
den Robert Ebert zum „Ehrenmitglied“ des 
Feuerwehrvereins ernannt.
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Aus Vereinen und Verbänden

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr

Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:15 bis 16:15 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:15 bis 17:15 Uhr
in TV-Halle

Abteilung: Handball
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Dietzenbach� 20:29
Damen 2
FSG Habitzheim/Umstadt II –
HSG Haibach/Glattbach II� 27:32
Herren 1
TV Niedernberg –
HSG Haibach/Glattbach� 29:36
Tag zum Vergessen
Am Sonntagabend war die HSG Dietzen-
bach zu Gast.
Zu Beginn war das Spiel ein offener 
Schlagabtausch. Keine der Mannschaft 
konnte sich mehr als auf 2 Tore abset-
zen. Es war aber von Anfang an zu sehen, 
dass die Abwehr am heutigen zu löchrig 
und langsam war. Zur Pause lag man mit 
12:13 zurück.
Die Gäste erwischten den besseren Start 
in die zweite Hälfte und stellten schnell auf 
12:17. Neben der immer noch schwachen 
Abwehr kam jetzt auch das Angriffsspiel 
ins Stocken. Zahlreiche Chancen blieben 
ungenutzt, während Dietzenbach jede Un-
sicherheit konsequent bestrafte. Die Gäste 
setzten sich Tor um Tor ab. Am Ende stand 
eine 20:29-Heimniederlage zu Buche. 
Nächste Woche ist Regionalligaabstieger 
FSG Bürgstadt/Kirchzell zu Gast. Bis da-
hin muss die Abwehr wieder wie gewohnt 
konsequent durchgreifen und der Grund-
stein für das Tempospiel sein. Anpfiff 19 
Uhr Sporthalle am hohen Kreuz. 
Es spielten: A. Ott, S. Trapp
L. Hock (2), D. Rosenzweig (0), A. Striegl 
(0), S. Waßmer (4), R. Latakaite-Willig 
(7/1), N. Horlebein (1), C. Dittrich (2), M. 
Hattig (0), F. Hemberger (3), L. Müller (1)
Herren 1 gewinnen in Niedernberg
Die HSG Haibach/Glattbach hat am Sonn-
tagabend ihr Auswärtsspiel beim TV Nie-
dernberg mit 36:29 gewonnen. Das Team 
zeigte über weite Strecken eine geschlos-
sene und starke Leistung.
Schon in der ersten Halbzeit spielte die 
HSG konzentriert und kam gut ins Spiel. 
Durch eine sichere Abwehr und viele gute 



Angriffe konnte schnell eine Führung he-
rausgespielt werden. Vor allem Lukas 
Hesbacher und Mika Bernhard trafen 
mehrfach und sorgten für eine 16:13-Halb-
zeitführung.
Nach der Pause blieb die HSG weiter 
spielbestimmend. Auch wenn es kurzzeitig 
etwas hektisch wurde, behielt die Mann-
schaft die Kontrolle und baute den Vor-
sprung weiter aus. In den letzten Minuten 
trafen Ludwig Stolz und Jeremias Hoch-
rein zum verdienten 36:29-Endstand.
Besonders hervorzuheben ist die ausge-
glichene Mannschaftsleistung – sowohl 
in der Defensive als auch im Angriff über-
zeugte das Team durch Einsatz und Spiel-
freude.
Für die HSG 2020 erfolgreich: M. Frei-
er und R. Lips im Tor; L. Hesbacher 9, 
M. Bernhard 8, D. Hesbacher 5, N. Jäger 
6/1, K. Gehl 2, S. Schwob 2, B. Sidla 1, 
J. Hochrein 1, L. Stolz 1, D. Eckrich 1, A. 
Schwob, K. Stolz u. S. Kaup (n.e.)
Vorschau Aktive
Damen 1
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 FSG Bürgstadt/Kirchzell
am 25.10.2025 um 19:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach

Handball Jugend
Ergebnisse vom Wochenende
mE 1-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Kahl/Kleinostheim� 0:2
wA-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Aschafftal� 28:19
Souveräner Heimsieg
Am Sonntagabend setzte sich die wA-
Jugend der HSG Haibach/Glattbach sou-
verän mit 28:19 gegen die HSG Aschafftal 
durch.
In der ersten Hälfte war das Spiel noch 
recht ausgeglichen. Die HSG Haibach 
Glattbach konnte sich zur Halbzeit nur 
knapp mit 14:11 von den Gästen aus 
Aschafftal absetzen.
In der zweiten Halbzeit übernahmen die 
Gastgeberinnen das Kommando. Beson-
ders stark präsentierten sich die Torhüte-
rinnen: Julie Scheiffele hielt in der ersten 
Halbzeit zahlreiche Würfe, während Fiona 
Schustek in der zweiten Halbzeit nahezu 
jeden Versuch der Gegnerinnen entschärf-
te, sowie einige 7 Meter hielt und damit 
entscheidend zum Sieg beitrug. Im Angriff 
zeigten Sofina Duschka, Maria Helfrich, 
Eva Breitinger und auch Clara Hanusch 
ihre Treffsicherheit und sorgten für eine 
klare Führung.
Mit dem Endergebnis von 28:19 feierte die 
HSG Haibach/Glattbach einen verdienten 
Heimsieg.
Für die HSG 2020 spielten:
Fiona Schustek (TW), Julie Scheiffele 
(TW), Maria Helfrich 8, Sofina Duschka 6, 
Eva Breitinger 5, Clara Hanusch 4, Mag-
dalena Liliensiek 3, Hanna Neugebauer 1, 
Greta Hillesheim 1, Marie Schulz und Ro-
mie Klopotowski
Möglicher Sieg bereits in der ersten 
Halbzeit verschenkt
Zum ersten Heimspiel empfing die 
HSG2020 den TV Niedernberg. In den 
ersten 10 Minuten konnten die Gastgebe-
rinnen das Spiel  ausgeglichen gestalten. 
Jedoch konnte man aus den nachfolgend 
5 Angriffen kein Tor erzielen. Diese Phase 
nutzten die Spielerinnen des TV Niedern-
berg und somit ging die HSG2020 mit ei-
nem 6 Tore Rückstand 13:19 in die Pause.

In der 2 Hälfte bewiesen die Mädels der 
HSG2020 Kampfgeist. Man war konzen-
trierter in der Abwehrarbeit und konnte 
im Angriff die Chancen nutzen. Die zwei-
te Halbzeit konnten die Gastgeberinnen 
dann auch mit 14:12 für sich entscheiden.
Am Ende unterlag man den Gästen aus 
Niedernberg mit 27:31. Eine gelungene 
Halbzeit war leider nicht ausreichend. Die 
2 Hälfte sollte als Ansporn für das Rück-
spiel dienen , welches verspricht span-
nend zu werden.
Für die HSG2020 spielten:
Fionas Schustek (TW), Julie Scheiffele 
(TW), Hanna Neugebauer (3), Tabea Bai-
er, Eva Breitinger (7/1), Romie Klopotow-
ski (1), Marie Schulz, Sofina Duschka (4), 
Magdalena Liliensiek (5), Maria Helfrich 
(6), Greta Hillesheim (1)
Gelungener Saisonauftakt
Zum Start in die neue Saison fuhr man zu 
den Kickers nach Offenbach. Die Erwar-
tungshaltung war recht niedrig, da man 
auch mit nur 2 Auswechselspielerinnen 
und  kurzer Saisonvorbereitung das Spiel 
bestreiten musste.
Die erste Hälfte begannen die Spielerin-
nen der HSG2020 konzentriert und konn-
ten die ihnen gebotenen Chancen nutzen. 
Nach 10 Minuten verlor man den Faden 
und die hessischen Gastgeberinnen konn-
ten sich etwas absetzen. Nach kurzer Aus-
zeit konnte man wieder an die Anfangs-
phase des Spiels anknüpfen und so ging 
es mit 9:9 Unentschieden in die Pause.
In die zweite Hälfte starteten die HSG 
Spielerinnen konzentriert. Aufmerksam in 
der Abwehrarbeit und fokussiert im Angriff. 
Von Anfang dieser 2. Halbzeit konnte man 
immer in Führung gehen und man merkte 
schnell, dass bei OFC an diesem Tag doch 
ein Sieg möglich war.
Routiniert spielten sich die HSG zum 
15:19 Auswärtssieg! TOP Leistung !
Für die HSG2020 spielten:
Fiona Schustek (TW), Eva Breitinger (5/3), 
Hanna Neugebauer (2), Romie Klopotows-
ki (1), Marie Schulz, Sofina Duschka (3/1), 
Magdalena Liliensiek (5), Maria Helfrich 
(3), Greta Hillesheim
Rückblick F-Jugend 1
Spieltag Winter 25/26
Nach der langen ferienbedingten Spiel-
pause konnten die Jungs u. Mädels der F-
Jugend, Jahrgang 2017 beim 1. Spieltag 
der Winterrunde am Sonntag, 12.10., ab 
10:30 Uhr endlich wieder ihr handballeri-
sches Können vor zahlreichen Besuchern 
in der TV-Halle zeigen. Erfreulicherweise 
war es trotz einige Absagen möglich, er-
neut 2 mit Jungs u. Mädels gemischten 
Teams aufzubieten, die jeweils 3 Spiele 
über je 1 x 14 Min. und der Spielweise 4 + 
1 absolvierten. Gegen die Teams der HSG 
Bachgau u. HSG Hörstein/Michelbach 1+2 
konnten sie mit großer Spielfreude wichti-
ge Spielpraxis sammeln.
Nachfolgend die Ergebnisse u. kurze 
Spielberichte:
Team HSG Haibach/Glattbach 1
HSG 2020 1 – Bachgau� 9:2
HSG 2020 1 – Hörst./Michelb. 1 � 7:4
HSG 2020 1 – Hörst./Michelb. 2 �  10:5
Im Auftaktspiel gegen die HSG Bachgau 
starteten die Gastgeber mit großem Eifer 
u. Begeisterung und konnten das Match 
mit einer offensiven Abwehrformation, 
mehreren Ballgewinne und temporeichen 
Aktionen über die Spielstände 0:1 und 7:1, 
sowie durch Tore von Lias 2, Lukas 3 u. 
Willi 4 mit 9:2 klar für sich entscheiden.   

In der 2. Begegnung gegen Hörstein/Mi-
chelbach 1 erneut lobenswerter Einsatz 
und schnelles Umstellen von Abwehr auf 
Angriff, was zur 5:0-Führung führte. Da-
nach einige Fehlwürfe und nachlässiges 
Abwehrverhalten, so dass die Gäste zum 
Endstand von 7:4 verkürzen konnten, 
wozu Lias, Lukas u. Willi die Tore erziel-
ten, sowie Tom u. Amina erste Torhüterer-
fahrungen sammeln konnten.
Im 3. Spiel gegen Hörstein/Michelbach 2 
ähnlicher Verlauf wie in den beiden ersten 
Spielen. Über die Zwischenstände 3:0 u. 
6:3 konnte trotz zahlreichen Auswechse-
lungen mit 10:5 der 3. Sieg erreicht wer-
den, wobei erneut Lias, Lukas u. Willi zu 
den Torschützen zählten u. Elias u. Amina 
das Tor hüteten.
Im Team 1 spielten: Die Mädels C. Ehr-
hardt, A. Hussain u. S. Undesser, so-
wie die Jungs T. Brückner, L. Sauer, W. 
Schnatz u. L. Willig. 
Team HSG Haibach/Glattbach 2
Auch das Team 2 präsentierte sich in ihren 
3 Spielen überaus spielfreudig und konnte 
sich mit lobenswertem Einsatz über 3 kla-
re Spielgewinne freuen.
HSG 2020 2 – Hörst. /Michelb. 1 � 9:1
HSG 2020 2 – Bachgau  � 8:0
HSG 2020 2 – Hörst./Michelb. 2 �  11:2
Im 1. Match gegen Hörst./Michelb. 1 
dominierte von Beginn an die bereits 
fortgeschrittenere Spielweise des HSG-
Nachwuchses. Mit aktivem offensivem Ab-
wehrverhalten, guten Torhüterleistungen 
von Noah u. Jakob und den Torschützen 
Jakob 1, Kaspar 3, Noah 2, Marilena 1 u. 
Samuel 2 gelang ein 9:1-Erfolg.
In der 2. Begegnung  waren die Kids der 
HSG 2020 dem Bachgauern in allen Be-
langen überlegen. Mit offensiver Abwehr-
formation und starken Rückhalt von Noah 
u. Jakob, die keinen Gegentreffer zulie-
ßen, konnte trotz einiger unplatzierten u. 
zu hektisch abgeschlossenen Torwürfen 
ein klarer 8:0-Sieg erzielt werden, wobei 
sich die Treffer auf Kaspar, Marlene, Noah 
u. Samuel verteilten.
Ähnlicher Spielverlauf im Abschlussspiel 
gegen Hörst./Michelb. 2, das vom HSG-
Team nach anfänglicher unkonzentrierter 
Spielweise (0:2/2:2) mit einer Leistungs-
steigerung und Toren von Kaspar, Marle-
ne, Noah u. Samuel noch deutlich mit 11:2 
gewonnen wurde.
Im Team 2 spielten: Die Mädels M. Helf-
rich, M. Plodek, M. Schulz und die Jungs 
S. Betz, J. Brückner, K. Musiol, N. Moos.
Fazit: Ein positiver, sportlich mit 6 Siege 
erfolgreicher Verlauf des 1. Spieltages. 
Erfreulich, das zunehmend bessere Ver-
ständnis für die angestrebte offensive 
Manndeckung, die daraus resultierenden 
Ballgewinne und schnelle Gegenstoßtore. 
Verbesserungsfähig für die weiteren Spiel-
tage bleibt das Zusammenspiel im Angriff 
mit weniger Einzelaktionen und besserer 
Chancenverwertung.
Danke an alle Helfer*innen aus dem El-
ternkreis, sowie den Jungs der MD-Ju-
gend, die mit bester Unterstützung zum 
reibungslosen Ablauf des Spieltages zum 
Vorteil des HSG-Nachwuchses beigetra-
gen haben!     
Rückblick G-Jugend 1.
Spieltag Winter 25/26
Nach nur 2 Spieltagen in der Sommer-
runde und der langen ferienbedingten 
Spielpause konnten auch die jüngsten am 
Minihandball-Spielbetrieb teilnehmenden 
HSG-Kids von der G-Jugend, Jahrgang 
2018 endlich wieder an einem Spieltag am 
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Sonntag,12.10., ab 14:00 Uhr teilnehmen. 
In der TV-Halle hatte das überwiegend 
mit Mädels formierte HSG-Team beim 1. 
Spieltag der Winterrunde 25/26 3 Spiele 
über je 1 x 12 Min. gegen den Nachwuchs 
von Hörst./Michelbach 1 und TV Niedern-
berg 1 + 2 auszutragen. 
Nachfolgend die Ergebnisse u. kurze 
Spielberichte:
HSG 2020 – Hörst./Michelb. 1 � 4:3
HSG 2020 – TV Niedernberg 2 �  5:10
HSG  2020 – TV Niedernberg 1  � 2:8
Im 1. Spiel gegen die Gäste von Hörst./
Michelb.1 kam es zu einem spannenden 
Spielverlauf. Nach den Zwischenständen 
1:1/2:2/3:3 gelang Olena kurz vor Spielen-
de mit ihrem 4. Treffer das Siegestor zum 
4:3. Somit ein erfreulicher Auftakt, der ins-
besondere auf ein lobenswertes Abwehr-
verhalten inkl. den Torhüterinnen Mariella 
u. Ina möglich war.
Im 2. Match hatten die ‚Frischlinge‘ des 
HSG-Nachwuchses eine deutlich schwie-
rige Aufgabe zu lösen, da Niedernberg 
2 überwiegend mit Jungs, inkl. 2 bereits 
fortgeschritteneren u. wurfstarken Spielern 
formiert war. Erschwert wurden die Be-
mühungen der HSG-Mädels, dass ihnen 
mehrmals unerlaubterweise der Ball aus 
den Händen gerissen wurde und einen 0:4 
u. 1:5 Rückstand nicht verhindern konn-
ten. Lobenswert, dass das man danach 
besser ins Spiel fand und mit einer Leis-
tungssteigerung noch 5 Tore durch Anna 
2, sowie Mariella, Nikolina u. Olena je 1 
zum 5:10-Endstand erzielen konnte.
Das Abschlussspiel gegen Niedernberg 
1 verlief ähnlich wie das vorherige Match. 
Auch dieses Team war überwiegend mit 
körperlich und in der Wurfvermögen deut-
lich überlegen Jungs aufgestellt u. wech-
selte zudem seine 5 noch unerfahreneren 
Auswechsel-Kids nur sporadisch ein. So-
mit war das HSG-Team in allen Belangen 
unterlegen und konnte erst nach 0:6-Rück-
stand durch Nikolina mit 2 Tore zum 
2:8-Endstand verkürzen.
Fazit: Wichtig war, dass der HSG-Nach-
wuchs Spielpraxis sammeln konnte. Mit 
fleißigem Training und weiteren Spieltagen 
wird sich die Spielfähigkeit und auch das 
Wurfvermögen im Laufe der Winterrunde 
kontinuierlich verbessern!
Für die HSG 2020 spielten: A. Bauer, M. 
Fabos, N. Jurkic, M. + V. Metzger, F. Mül-
ler, O. Pavlenko, N. Pfeifer, J. Riemer u. I. 
Seyfarth.
Danke an alle Helfer*innen aus dem El-
ternkreis, sowie den Jungs der MD-Ju-
gend, die mit bester Unterstützung zum 
reibungslosen Ablauf des Spieltages zum 
Vorteil des HSG-Nachwuchses beigetra-
gen haben!     
Vorschau Jugend
mB-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 TV Niedernberg
am 25.10.2025 um 17:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mC-Jugend
	 HSG Bachgau 
	 HSG Haibach/Glattbach
am 26.10.2025 um 14:00 Uhr
in der Sporthalle Pflaumheim
mD-Jugend
	 HSG Aschafftal –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 25.10.2025 um 14:30 Uhr
in der Sporthalle Weberborn Goldbach

mE2-Jugend
	 SG RW Babenhausen II –
	 HSG Haibach/Glattbach II
am 25.10.2025 um 12:00 Uhr
in der Halle Joachim-Schumann-Schule
wA-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 HSG Dietesh./Mühlh.
am 26.10.2025 um 14:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
wC-Jugend
	 JSG EMU – HSG Haibach/Glattbach
am 26.10.2025 um 14:00 Uhr
in der Sporthalle Urberach
wE-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 TV Niedernberg
am 25.10.2025 um 13:30 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach

Trainingszeiten
MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Montags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2019
Training: Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Donnerstags 15:30 – 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2021
Training: Freitags 15:30 – 16:30 Uhr 
In TV-Halle
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Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, den 21.11.2025, im Sitzungssaal 
Rathaus der Gemeinde Glattbach.
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Tagesordnung
01.	 Begrüßung der Anwesenden
	 und Totenehrung
02.	 Erstellen der Anwesenheitsliste
03.	 Protokoll der letzten Versammlung
04.	 Festlegung und Abstimmung
	 über den Protokollführer
05.	 Berichte der Vorstandschaft
	 • Bericht des Vorsitzenden
	 • Bericht des Kassiers
06.	 Bericht der Kassenprüfer
07.	 Entlastung des Vorstandes
08.	N euwahlen
	 • Bildung eines Wahlausschusses
	 • Wahl des 1. und 2. Vorsitzenden
	 • Wahl des Kassiers
	 • Wahl des Schriftführers
	 • Wahl der Beisitzer
09.	 Wahl der(s) Kassenprüfer
10.	 Festsetzung der Beiträge
11.	 Wünsche und Anträge
Im Namen der Vorstandschaft 
Roland Hein, Schriftführer

Liebe Leserinnen und Leser, 
am Samstag, dem 1. November, bleibt 
die Bücherei geschlossen.
Thriller-Time!
Romy Hausmann / Himmelerdenblau
Zwanzig Jahre nach dem mysteriösen Ver-
schwinden seiner Tochter Julie und dem 
Zerbrechen seiner Familie bekommt der 
demenzkranke Theo neue Hoffnung, als 
eine Podcasterin behauptet, eine Spur ge-
funden zu haben.

Benhamin Cors / Aschesommer
Nur wenige Monate nach den traumati-
schen Krähenmorden steht die Sonder-
ermittlungsgruppe 4 um Jakob Krogh und 
Mila Weiss vor ihrer härtesten Prüfung: 
Eine mysteriöse Todesanzeige führt sie zu 
zwei Leichen, die eng umschlungen und 
tiefgefroren im Keller eines verlassenen 
Bauernhofs aufgefunden werden. Dazu 
eine mit Asche geschriebene Botschaft: 
Das Sterben hat begonnen. In der brüten-
den Sommerhitze, die über der Stadt liegt, 
folgen Jakob und Mila der Spur der Asche 
bis zu einem ebenso brillanten wie wahn-
sinnigen Täter, der ihnen weit voraus ist. 

Ragnar Jónasson / Insel
Auf einer einsamen Insel kommt es zu 
einem Todesfall: Klara, eine junge Frau, 
stürzt von den Klippen. Außer ihr waren 
nur drei andere Menschen zugegen, die 
vor zehn Jahren schon einmal ein Opfer 
aus ihrer Mitte zu beklagen hatten. Gibt es 
einen Zusammenhang?
Peter Grandl / Reset
Im Oktober 2024 rufen US-Streitkräfte die 
höchste Sicherheitsstufe aus, in München 
soll ein angeblich von Terroristen geka-
pertes Passagierflugzeug abgeschossen 
werden und global nimmt die Zahl be-
drohlicher Fake News dramatisch zu. An-
rufe und Video-Botschaften werden so 
täuschend echt gefälscht, dass niemand 
mehr weiß, ob er wirklich mit einem ver-
trauten Menschen spricht. Superintendent 
Valentine Brien ermittelt in Deutschland, 
als die digitalen Netze kollabieren und kei-
ne Verbindung mehr sicher ist. 

Mal wieder Lust zum Spielen, Reden 
und Kaffeetrinken?
Der nächste SpieleNachmittag für Alt und 
Jung findet am Dienstag, dem 11. No-
vember, von 14.00 bis 17.00 Uhr im Ron-
calli statt.
Unsere Öffnungszeiten
im Roncalli-Zentrum: 
	 Montag� 9.00 Uhr – 10.00 Uhr
	 Dienstag� 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Donnerstag� 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
	 Samstag� 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Sonntag� 11.00 Uhr – 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 6292707
Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage:
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Onlinekatalog:
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam



Ergebnisse
vom vergangenen Wochenende
KK-Sportpistole – 2. Mannschaft		
Gauklasse 1
Schöllkrippen 2 – Glattbach 2� 727 : 730
Einzelergebnisse
	 Timo Sauer 		  248 Ringe
	N ico Triefenbach	 242 Ringe
	 Florian Blank		  240 Ringe
	 Ersatzschützen:
	 Andi Bieber		  246 Ringe
	 Horst Gerdsmeier	 223 Ringe
	 Reinhold Sauer	 184 Ringe
	 Dieter Mönnicke	 151 Ringe
Luftpistole – 3. Mannschaft	
A-Klasse 1
Glattbach 3 – Sailauf 2� 944 : 924
Einzelergebnisse
	 Thomas Klinner	 327 Ringe
	 Matthias Kufner	 321 Ringe
	 Dietrich Schwarz	 296 Ringe
Ersatzschütze:
	 Thomas Barmbold	 293   Ringe
Luftpistole – 2. Mannschaft	
Unterfrankenliga
Waldaschaff 1 – Glattbach 2	�  1 : 4
Pos. 1: 
	 Thomas Brandl : Katharina Junker	
  	 360 : 371
Pos.2: 
	 Erik Haun : Ludwig Hock		
  	 388 : 374
Pos.3: 
	 Harald Rauchmann : Sebastian Milleder
	 340 : 349
Pos.4: 
	 Matthias Orth : Christian Geyer	  	
	 362 : 367
Pos.5: 
	 Jens Väth : Florian Blank		
	 355 : 331
Luftpistole – 1. Mannschaft	
2. Bundesliga 
Unsere 1. Luftpistolenmannschaft hat den 
starken Saisionstart am Wochenende be-
stätigt. 
Im ersten Duell des Tages wartete mit der 
SG Auerhahn Steinberg eine stark be-
setzte Mannschaft. Angeführt von Leon 
Kunkel, sicherte sich das Team den ers-
ten Einzelpunkt. Mathias Ruckerbauer auf 
Position 2, hielt lange mit dem Gegner mit, 
musste sich am Ende aber knapp geschla-
gen geben. Martin Meister auf Position 3, 
brachte mit einer konstanten und stabilen 
Leistung den zweiten Mannschaftspunkt 
nach Glattbach. Carolin Schiller fand 
diesmal nicht richtig in ihren Rhythmus. 
Früh war klar, dass auf der Position 4 
kein Mannschaftszähler möglich sein wür-
de. Sebastian Hartig kämpfte sich nach 
schwierigem Start zurück und holte mit ei-
ner starken Schlussserie den entscheiden-
den dritten Mannschaftspunkt.
(Text Kimberly Höfler)
Glattbach 1 – HSG München 2 	�  3 : 2
Pos.1:
	L eon Kunkel : Stefan Kupillas 	  	
	 370  :  368
Pos.2:
	 Mathias Ruckerbauer : Nick Ruß		
  	 368 : 373
Pos.3:
	 Martin Meister : Andreas Bäumler 	
	 369 : 364

Pos.4:
	 Carolin Schiller	 : Timo Kraus		
	 355 : 357
Pos.5:
	 Sebastian Hartig : Lukas Haberzeth	
	 365 : 359
Am Nachmittag stand das Duell gegen 
den Aufsteiger aus Bad Tölz auf dem Pro-
gramm. Kurz vor dem Wettkampf waren 
noch personelle Veränderungen erforder-
lich. Für Leon Kunkel, rückte unser Neu-
zugang Christian Geyer ins Team und gab 
sein Bundesliga-Debüt. Carolin Schiller 
eröffnete den Wettkampf mit einer schnel-
len starken Serie. Sie konnte ihre Kontra-
hentin von Beginn an unter Druck setzen 
und sicherte dadurch den ersten Einzel-
punkt für die SG. Christian Geyer, der bei 
seinem Debüt auf Position fünf antrat, 
zeigte augenscheinlich keinerlei Nervo-
sität, blieb lange Zeit auf Augenhöhe mit 
seinem Gegner und legte mit einer hervor-
ragenden 95er Schlussserie ein Gesamt-
ergebnis von 362 Ringen hin – gleichbe-
deutend mit dem zweiten Einzelpunkt für 
Glattbach. Während Mathias Ruckerbau-
er auf Position 1 diesmal das Nachsehen 
hatte, kämpfte sich Sebastian Hartig, nach 
frühem Rückstand zurück, musste aber 
ebenfalls knapp abgeben. 
Nun hing alles an Martin Meister, der sich 
mit Georg Müller ein hochklassiges Duell 
lieferte. Georg Müller hatte zeitlich vorge-
legt und Martin Meister brachte mit zwei 
schwächeren Schüssen in der Schlussse-
rie Spannung ins Match. Mit einer 10 im 
letzten Schuss rettete er sich noch ins Ste-
chen und ließ die Zuschauer vorerst auf-
atmen. Martin Meister bewies einen küh-
len Kopf – lieferte im ersten Stechschuss 
erneut eine 10, wohingegen sein Gegner 
nur eine 9 erzielte. Damit stand der zweite 
3:2-Sieg des Tages für unsere Mannschaft 
fest.
(Text Kimberly Höfler)
Glattbach 1 –
Kgl.priv.FSG Bad Tölz� 3 : 2
Pos.1:
	 Mathias Ruckerbauer : Thomas Müller  	
	 362 : 368
Pos.2:
	 Martin Meister : Georg Müller 		
	 373 : 373   Stechen 10:8
Pos.3:
	 Carolin Schiller : Barbara Bruckmeier	
	 363 : 359
Pos.4:
	 Sebastian Hartig : Michael Bertl	  	
	 349 : 354
Pos.5:
	 Christian Geyer : Michael Libowsky
	 362 : 357
Mit zwei Siegen bleibt unser Team nach 
dem zweiten Wettkampftag ungeschlagen 
und klettert auf den zweiten Tabellenplatz.
Vielen Dank an alle Zuschauer und Un-
terstützer, die die Glattbacher Heimkämp-
fe immer zu etwas Besonderem für die 
Sportler machen.
Sportliche Vorschau aufs Wochenende:
Luftgewehr – 2. Mannschaft		
Gauoberliga
Freitag, 24.10.2025
	 Heimkampf gegen Vormwald 1
„Gut Schuss“ für alle die am Wochenen-
de antretenden Schützinnen u. Schützen.

Herbst – Preis – Königsschießen 2025
Es ist soweit und das H P K-Schießen be-
ginnt.

Schießtage
Freitag, 24.10., 31.10., 07.11., 14.11., 21.11.
� von 19.30 – 21.00 Uhr
Mittwoch, 29.10., 05.11., 12.11., 19.11. 
� von 19.30 – 22.00 Uhr 
Sonntag, 23.11.,� von 13.00 – 18.00 Uhr
Wettkämpfe können nach vorhergehender 
Anmeldung mit dem Preisschießen kombi-
niert werden.
Der offizielle Schießtermin für den Kö-
nigs- und Pistolenprinzenschuss ist 
SONNTAG, 23. NOVEMBER 2025, von 
13.00 bis 18.00 Uhr.
Termin
Samstag, 25.10.
GauKönigsBall in Obernau
************************************************

Unsere Schießstände
stehen für Trainingseinheiten bereit.

Trainingszeiten:
Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr 

Jugendtraining
Montag von 18.30 bis 20.00 Uhr

************************************************
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Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Einladung Kirchgang am 08.11.2025 
und anschließend Helferfest
Herzliche Einladung an alle zu unse-
rem jährlichen Kirchgang am Samstag, 
08.11.2025, um 17.45 Uhr – ein beson-
derer Gottesdienst anlässlich unseres 50 
jährigen Jubiläums! Die aktiven Musike-
rInnen gestalten wieder den Gottesdienst 
musikalisch mit – mit einigen besonderen 
Stücken für Ihre Ohren.
Danach um 19.15 Uhr laden wir alle Helfer 
unseres Festes im September zum Helfer-
fest in unseren Proberaum ein – natürlich 
gibt es unsere Spezialität: Flammkuchen!
Monika Brenz-Rickert,
Schriftführerin MV-Glattbach

Vorschau Oktober 2025
Am Freitag, den 24. Oktober, um 19.00 
Uhr findet unser monatlicher Kegelabend 
beim FCO statt.

Warum sollten Sie überlegen, Mitglied 
der KAB zu werden?
Wir gestalten Bildungsarbeit
–	I n sozialethischen u. politischen Fragen
–	 für Familien, Frauen, Männer, Senioren 	
	 und Ehrenamtliche
–	 für Betriebs- und Personalräte und
	 Mitarbeitervertretungen
–	 durch die Möglichkeit, Bildungsveran-
	 staltungen vor Ort durchzuführen
–	 gern auch gesellig wie beim Frauen-
	 dinner oder der Männerbrotzeit
Ich werde in losen Folgen noch so einige 
Punkte ansprechen um Sie/euch zu infor-
mieren, wofür die KAB steht und sich ein-
setzt.
Gisela Stegmann, Schriftführerin

KAB Glattbach



Liebe Mitglieder und Freunde, folgende 
Aktionen zum Monatsende bieten wir 
für Mitglieder und Gäste an:
Samstag, 25. Oktober –  Zum Weinfest 
der Feuerwehr Damm, Kahlgrundstraße. 
Wenn es nicht regnet, treffen wir uns am 
Storchennest- Kindergarten um 17.00 Uhr 
und wandern dort hin, alternativ mit dem 
Auto. Bitte meldet Euch bei der Wander-
führerin Heidrun Schuck an, damit Mecht-
hild die Plätze für uns reserviert. 
Mittwoch, 29. Oktober – Vormittagstour 
mit gemeinsamem Frühstck vorher im 
Roncalli-Zentrum. 10 Plätze sind dort für 
uns reserviert. Bitte unbedingt bis Sonn-
tag anmelden, gerne auch über die App-
Abstimmung. Wer nur mitwandern möchte 
ist auch herzlich willkommen. DieTour be-
ginnt um 10.00 Uhr bis ca 12.00 Uhr wer-
den wir zurück sein.
Nachfolgend unsere Wanderangebote 
für November:
Mittwoch, 05.11., Vormittagstour ab 
Spielplatz Kapellenstraße. Start um 9.30 
Uhr
Sonntag, 09.11.,  Totengedenken am 
Wandergrab um 14.30 Uhr
Heuer gedenken wir unseren verstorbe-
nen Mitglieder King Horst, Weisel Johan-
na, Schnarr Toni, Oberle Irene, Stumpf 
Willi, Sauer Marli. Auch deren Freunde 
und Angehörigen sind hierzu sehr herzlich 
willkommen.
Ab 15 Uhr treffen wir uns im Roncalli-
Zentrum zum Kaffeekränzchen, um mit 
unseren diesjährigen Jubilaren und Ge-
burtstagskindern zu feiern. Bitte gebt Be-
scheid wer kommen möchte, damit wir 
entsprechend planen können. Tel.: 06021 
460202, Edith organisiert die Kuchen und 
freut sich über Kuchenspenden. Bitte 
Rückmeldungen unter 0170 8252278. 
Mittwoch, 12.11., Seniorinnentour wan-
derfreudige treffen sich um 16.15 Uhr am 
Kindergarten Storchennest um zur Pizze-
ria Toskana zu laufen. Alternaiv direkt ab 
17 Uhr dort. Bei Fragen Waltraud Sieger, 
Tel.: 06021 48 08 49.
Sonntag, 16.11., Gelnhäuser Hausber-
ge, mit den Breunsberger Wanderfreun-
den. Einzelheiten folgen.
Mittwoch, 19.11., Vormittagstour am 
Buß- und Bettag. Treffpunkt Johann-
Desch-Platz um 9.30 Uhr
Samstag, 29.11., Wanderung zum Ad-
ventsmarkt in Glattbach. Einzelheiten 
später.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr! 
Gastwanderer sind sehr herzlich willkom-
men.
Mit Wandergruß „Frisch auf“
Eure Vorsitzende Heidrun Schuck
06021 460202
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Der Sommer ist bunt 2. Teil 
 letztes Wochenende
Am Sonntag endet unsere diesjährige 
Mitgliederausstellung - letzte Gelegenheit 
zum Besuch! Im Eingangsraum empfängt 
Sie die kraftvolle Malerei von Gerda Scha-
efer. Im kleinen Nebenraum entfaltet sich 
die feinfühlige Welt der Bilder von Uschi 
Ellison, im großen Nebenraum sind die 
versierten Fotos mit Natur- und Kulturmo-
tiven von Silvia Kufner zu sehen. Im Saal 
begegnen Ihnen die dramatischen Skulp-
turen von Dagmar Schad mit Figuren aus 
der Apokalypse, sowie ihre z. T. großfor-
matigen abstrakten Gemälde. Fein ziseliert 
und mit zarten Farben coloriert präsentie-
ren sich die Zeichnungen und Aquarelle 
von Gundula Zuber, oft mit ihrem Marken-
zeichen, einem vergoldeten Ginkgoblatt. 
Die atmosphärischen Gemälde von Gisela 
Spatz führen Sie in geheimnisvolle Land-
schaften. Kraftvolle Zeichnungen u. a. mit 
Themen aus unserer Region zeigt Justus 
Roos. Den Gegenpol zu den apokalypti-
schen Skulpturen von Dagmar Schad bil-
den schließlich die von Hoffnung erfüllten 
Bilder von Edelgard Bormann.
Geöffnet am Samstag und Sonntag von 
15.00 -18.00 Uhr, Eintritt frei. Es sind stets 
einige der Künstlerinnen und Künstler an-
wesend.
„Der Sommer ist bunt“ 2. Teil, bis 26. Okto-
ber in den Kunsträumen des Kunstvereins, 
Altes Schwesternhaus (2.OG), Hauptstr. 
111 in Glattbach.
Auszeichnungen
beim Ehrenamts-Abend
Vier verdiente Mitglieder des Kunstvereins 
wurden beim „Abend des Ehrenamts“ der 
Gemeinde Glattbach am letzten Freitag 
(17. Okt.) für jeweils über 20 Jahre eh-
renamtliche Tätigkeit ausgezeichnet: Die 
drei Gründungsmitglieder Anneliese Euler 
(langjährige 1. Vorsitzende/heute Ehren-
vorsitzende), Ingeborg Glöckner-Bischke 
(Schriftführerin seit Anbeginn), Marga Parr 
(heute Schatzmeisterin) sowie unser Ku-
rator und künstlerischer Leiter Klaus Bartl 
(Konzeption und Gestaltung der Ausstel-
lungen und Grafikdesign für den Verein).
Anneliese Euler wurde außerdem für Ihr 
jahrzehntelanges Engagement als Ge-
meinderätin geehrt - auch wir gratulieren 
herzlich!
Klaus Bartl, Künstlerische Leitung

Kunstverein 
Glattbach e.V.

Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes

Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, Knabbern und Singen? 
Deine Eltern möchten sich gerne mit ande-
ren Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klettern 
und vielem mehr zusammen. 
Während die Kinder gemeinsam die Spiel-
möglichkeiten in unserem großen Raum 
entdecken, haben die Erwachsenen dort 
Zeit für den Erfahrungsaustausch.
Genügend Flächen für die ganz Kleinen 
zum Liegen und Schauen haben wir auch. 
Jedes Treffen endet mit dem gemeinsa-
men Aufräumen und einer Singrunde. 
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue SpielkameradInnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.
Wann sind die Treffen?
Jeden Dienstag von 14:30 Uhr bis 16 Uhr 
und jeden Donnerstag von 9:30 bis 11 Uhr 
entdecken Kinder zusammen die Möglich-
keiten des Miniclubs. Häufig starten unse-
re Treffen mit einem gemeinsamen Snack-
runde, sodass alle gut gestärkt die vielen 
Spielgelegenheiten nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können.
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.
Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0151 / 559 180 65 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft
P.S.: Raummieten für Kindergeburtsta-
ge oder andere private Feiern sind gegen 
eine Miete in Höhe von 30 € für Nicht-Mit-
glieder bzw. 20 € für Mitglieder weiterhin 
möglich.

Die Freiheit besteht darin,
dass man alles tun kann,

was einem anderen nicht schadet.
Matthias Claudius  (1740 - 1815, deutscher Dichter und Journalist)



Darts-Abteilung
Ergebnisse
DC Goldbach IV – FSV Glattbach II� 7:5
Eine knappe Niederlage musste man in 
Goldbach hinnehmen. Nachdem man zwi-
schenzeitlich bereits 6:1 hinten lag, holte 
unsere Mannschaft Punkt für Punkt auf. 
Leider reichte es nicht mehr für ein Unent-
schieden. Dennoch kann sich diese Leis-
tung sehen lassen.
FSV Glattbach –
Dartfreunde Neuhütten II� 12:4
Gegen einen starken Gegner konnte man 
den zweiten Sieg in Folge einfahren. Er-
neut überzeugte unsere Erste durch eine 
geschlossene Mannschaftsleistung. Da-
durch belohnte man sich mit einem sehr 
guten Ergebnis und Tabellenplatz drei.
Trainingszeiten
Montag und Donnerstag jeweils von 
19.00-21.00 Uhr.
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen 
und gewünscht. Kommt also gerne unver-
bindlich vorbei. 
Abteilung Fußball
Junioren 
Mit zwei Mannschaften traten wir bei herr-
lichem Fußballwetter in Hösbach-Bahnhof 
an.
Team Blau startete auf dem 2. Feld ge-
gen die 2. Mannschaft der Gastgeber mit 
einem souveränen 3:0 Sieg nach einem 
Hattrick von Jonas. Im 2. Spiel ging es 
gegen die 1. Mannschaft der Gastgeber 
welche man mit 2:1 schlagen konnte. Im 
dritten Spiel hieß es am Ende gegen star-
ke Bessenbacher 0:2. Nach der Pause 
startete das junge Rauenthaler Team, auf 
dem Funino Feld und gestaltete das Spiel 
mit einem 3:0 Erfolg für sich. Im vorletzten 
Spiel des Tages musste man sich mit 0:3 
Hösbach-Bahnhof geschlagen geben. Die 
Niederlage nagte an den Jungs. Diesen 
Frust bekamen dann die zweite Bahnhöfer 
Mannschaft zu spüren. Der SCR Express 
überrollte diese mit 9:0.
Es spielten: Marek (1 Tor und Torwart), Jo-
nas (7), Noah M. (4), Tom (3), Max (1) und 
Jakob (1).
Unser gelbes Team kam gut ins Turnier 
und besiegte Bessenbach II mit 2:0. Im 
zweiten Spiel hatten wir zwar ein paar 
Chancen ein Tor zu erzielen, mussten 
dennoch 0:6 gegen Bessenbach I geschla-
gen geben. Wieder gegen Bessenbach 
II siegten wir verdient mit 2:1. Nach der 
Pause war es wieder Bessenbach II und 
hier diskutierten Kinder wie hoch sie denn 
mittlerweile führen – Coach Mo versuchte 
noch den Fokus auf das Spiel zu lenken, 
was ihm leider nur mäßig gelang. So kam 
es wie es in solchen Spielen, in denen 
man mit dem Kopf nicht bei 100 % ist, wie 
es kommen musste. Man verlor völlig ver-
dient mit 0:1. Gegen Bahnhof II hielten wir 
unsere Positionen leider nicht wie es vom 
Trainer gefordert wurde. Dadurch war es 
ein im wahrsten Sinne ein enges Spiel, 
welches wir leider mit 0:2 verloren. Wie-
der gegen Bessenbach II konnten wir den 
Spiel dieses Mal nicht den Stempel auf-
drücken und mussten uns erneut geschla-
gen geben (1:2).
Für Team Gelb spielten: Hannes (2 Tore) 

und ein paar starke Paraden als Torwart, 
Tom R. (1), Max Sch. (1), Timo(1), Noah 
St., Theo, und Toni
Vielen Dank an der Stelle an Dario der 
Team Blau an diesem Wochenende be-
treute!
Für den SC Rauenthal 
Sebastian Moos
Herren
SC Rauenthal –
SG Strietwald � 1:1 (Halbzeit: 1:1)
Derbys haben ihre eigenen Gesetze 
– und manchmal pfeifen sie auch da-
nach…
Über 100 Zuschauer fanden am Sonntag 
den Weg zum Sportgelände des FC Ober-
afferbach und sie sollten ihr Kommen nicht 
bereuen. Derby-Zeit! Der SC Rauenthal 
empfing die SG Strietwald und beide 
Teams lieferten sich einen leidenschaftli-
chen Fight.
Der SCR startete druckvoll und bestimmte 
die Anfangsphase. Doch in der 28. Minute 
der erste Rückschlag: Ein unnötiges Foul-
spiel etwa 20 Meter vor dem eigenen Tor. 
Ein Moment der Unachtsamkeit, den man 
sich in so einem Spiel eigentlich nicht er-
lauben darf. Der fällige Freistoß der Gäste 
knallte an die Querlatte, sprang zurück ins 
Feld und ein Routinier der SG reagierte 
am schnellsten und staubte zum 0:1 ab. 
Doch der SCR ließ sich nicht hängen. In 
der 43. Minute dann die Antwort: Freistoß 
für den SC Rauenthal aus halblinker Po-
sition und unser Linksfuß zirkelt das Ding 
direkt in die Maschen! Der Ausgleich zum 
perfekten Zeitpunkt: 1:1 zur Pause.
Bis dahin eine Partie auf Augenhöhe, mit 
einem starken, unauffälligen Schiedsrich-
ter. Doch was dann in der zweiten Halb-
zeit passierte, ließ viele ratlos zurück. Die 
Entscheidungen wurden plötzlich klein-
lich, teils fragwürdig und in der 80. Minute 
gipfelte es in einem echten Aufreger: Ein 
Konter des SCR wie aus dem Lehrbuch, 
von der Grundlinie klug zurückgelegt an 
den Elfmeterpunkt, wo unser Stürmer eis-
kalt zum 2:1 einschob. Die Fans jubelten – 
doch der Schiedsrichter entschied auf Ab-
seits. Eine äußerst strittige Entscheidung, 
die viele im Stadion nicht nachvollziehen 
konnten.
In den Schlussminuten war der SC Rau-
enthal klar am Drücker, schnürte die Gäs-
te in deren Hälfte ein, doch der Ball woll-
te einfach nicht mehr über die Linie. Am 
Ende steht ein 1:1, das sich eher wie zwei 
verlorene Punkte anfühlt.
Trotzdem bleibt der SC Rauenthal auch im 
achten Spiel in Folge ungeschlagen und 
fährt mit breiter Brust zum Tabellenfüh-
rer nach Grünmorsbach. Dort wartet die 
nächste große Herausforderung, um 13:09 
Uhr spielt die 2. Mannschaft, um 15:00 
Uhr die 1. Mannschaft.
Danke an alle Fans für eure großartige 
Unterstützung!
Trainingszeiten
Herren: 
Dienstag und Donnerstag ab 19:00 Uhr
Kleinfeldjugend Bambinis:
Freitag von 16:15 – 17:15 Uhr
F-Jugend:
Montag von 17:00 – 18:30 Uhr und
Freitag von 16:00 – 17:30 Uhr
E-Jugend:
Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr und
Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr 
D-Jugend:
Montag u. Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr 
und Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr

Alle Trainingseinheiten finden im Wech-
sel zwischen Oberafferbach und Glatt-
bach statt.
Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind je-
derzeit willkommen. Bei Interesse bitte 
bei Jürgen Kunsmann unter Info@sc-rau-
enthal.de melden.

FSV Mountainbiking
Die Abteilung Mountainbike hat Winter-
pause. Zu Beginn der Sommerzeit 2026 
geht es weiter.
Weitere Infos & Updates:
Kontakt: info@robert-seus.de
Folge uns auf Instagram & Facebook für 
aktuelle News!
Dein FSV-Mountainbike-Team️

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!
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Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

© Fathema Murtaza

Ihr neueR 
ArbeitsPLATZ
WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE 
MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER, 
DIE MIT UNS IN DEN BEREICHEN MEDIZIN, 
TECHNIK, ADMINISTRATION UND PROJEKT-
KOORDINATION HUMANITÄRE HILFE 
LEISTEN.

Unsere Teams sind in rund 60 Ländern 
im Einsatz. Werden Sie ein Teil davon! 
Informieren Sie sich online: 
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
mitarbeiten

Träger des Friedensnobelpreises
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Veranstaltungsübersicht
Oktober/November 2025
·	 Der letzte Hilfe Kurs findet am Sams-

tag, den 25.10.2025, zwischen 10.00 
und 16.00 Uhr statt.

·	 Ein Benefizkonzert „Das beste zum 
Schluss“ findet am Mittwoch, den 
29.10. 2025, um 19.00 Uhr in der Aus-
segnungshalle des Waldfriedhofs 
Aschaffenburg.

·	 Eine Kunstauktion Art1 findet von Frei-
tag, den 07.11.2025, bis Sonntag, den 
09.11.2025, statt.

·	 Das Trauercafe findet am Samstag, den 
08.11.2025, um 15.00 Uhr im MIZ statt.

·	 Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 
verwaiste Eltern findet am Dienstag, den 
11.11.2025, zwischen 18.00 und 20.00 
Uhr statt.

·	 Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 
den 12.11.2025, zwischen 18.30 und 
20.00 Uhr statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort erfah-
ren Sie auf unserer Homepage oder di-
rekt im Hospizbüro. Eine Anmeldung im 
Hospizbüro ist für jede Veranstaltung 
erforderlich.
Art 1 – Kunst tut gutes
WIE?
Zahlreiche Künstler und Hobbykünstler 
aus der Region unterstützen das Projekt, 
indem sie Kunstwerke zur Verfügung stel-
len. Kunstschaffende wie Dieter Allig, Rai-
ner Bergmann, Barbara Brenneis, Konrad 
Franz, Irmtraud Edelmann, Michael Eng-
lert, Karl-Heinz Geyer, Gerhard Hepp, 
Helmut Massenkeil, Andrea Müller, Leo-
nie Simmerl, Kerstin Schweitzer, Gertrud 
Richter und viele weitere beteiligen sich.
Weitere Informationen und ein eine kleine 
Auswahl von Kunstwerken finden Sie un-
ter: www.art1benefiz.de
Sich selbst und anderen etwas Gutes tun: 
Durch den Erwerb eines Kunstwerkes un-
terstützen Sie uns in der Begleitung und 
Versorgung Sterbender, deren Angehöri-
gen sowie trauernde Menschen.
Termin und Ort:
	 7. bis 9. November 2025
	 Eröffnung am 7. November 2025,
	 19.00 Uhr (Wir bitten um Anmeldung)
	 Pfarrheim St. Michael, Schulstr. 42, 	
	 Aschaffenburg.
Die Ausstellung ist Samstag und Sonntag 
jeweils zwischen 11.00 und 18.00 Uhr ge-
öffnet.

Wir sind eine Selbsthilfegruppe für Schlag-
anfallpatienten mit und ohne Aphasie so-
wie für Aphasiker, egal welcher Ursache. 
Aphasie ist eine erworbene Sprachstö-
rung nach Hirnverletzung z.B. auch durch 
Schädel-Hirn-Trauma oder Tumor. Wir 
informieren über Beratungsstellen, laden 
Referenten zu krankheitsrelevanten The-
men ein (z.B. Schwerbehindertenaus-
weis, Rehatechnik, Logopädie, Pflege), 
machen aber auch schöne andere Dinge 
(z.B. Sitz-Yoga , Klangschalenmeditation, 
Sitz-Tanz, Grillfest, meist auch einen Ta-
gesausflug) Wir freuen uns auf Euch, auch 
wenn wir wissen, dass ein traumatischer 
gesundheitlicher Einschlag Euch zu uns 
führt - gemeinsam entdecken wir, dass 
das Leben trotz allem noch schöne Sei-
ten hat! Persönliches Treffen jeden letzten 
Donnerstag im Monat. Neue Interessenten 
sind  jederzeit willkommmen - telefonische 
Voranmeldung erbeten!
Kontakt: Sonja Stephan, Tel. 06021-582 
44 86 oder Thomas Tacke, Tel. 06023- 94 
33 83.
Unser nächstes Treffen findet statt am 
Donnerstag, den 30.10., um 15.00 Uhr 
im Kaminzimmer im Ivo-Zeiger-Haus 
Mömbris, Am Markt 4 (barrierefreier Zu-
gang). Wir machen mit sehr guter Anlei-
tung Yoga im Sitzen - Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich!

Begleitprogramm:
Autorenlesung: „Das Taschenbuch für 
Trauernde“, Samstag, 08.11.2025, 15.00 
Uhr
Vortrag: Patientenverfügung/Vollmacht, 
Sonntag, 09.11.2025, 15.00 Uhr
Das Projekt wird organisiert durch den Ro-
tary Club Schönbusch, die Pfarrgemeinde 
St. Michael, Damm, den CV und die Hos-
pizgruppe Aschaffenburg e.V. Wir danken 
den vielen Künstlern für ihre Unterstützung 
sowie der Volksbank Rhein/Main.
HOSPIZGRUPPE ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail: info@hospizgruppe-aschaffen-
burg.de
Homepage:
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main
- Das Leben in Würde vollenden -




